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Nk. 50 
  

Nie Sieger in vulniſher Wahlüanpf. 
Menstag, den 6. Mirz 1028 

Startes Auwochſen ber Seslelltlen. Grohe Erfolge ber Pilfubſti⸗Partel, Echwere Riederlege der Rechtshruppen. 

Nach bern au aen Wahlkreiſen vorliesenten pryvifori⸗ 
ſchen Erdehnis wirbd ſich ber kommenbe voluiſche Vanbtaß 
ſoltenbermathen zulartmenſehen: 

Neslexnugalihe ·w„ 
Bobfaale Keen, 
Mobikale Beuetnyertei Wwowolenia 
Natlynale Urbeltarvartet 
Ukrainiſche Arbelter Mechte. 
Kelitale Vanseptas Beuerngartei (Domſtl) 
Rabikale Bauernsrnyye [Halblommuniſten) 
Aonmnunifſen 
Bauernwerband (Steylnſfftt).. 
Maflonale Juben Galigiens. 
Block der nallonalen Minberbeiten 
Utestniſche Arbeiter-Viute 
MRutheniſche Vartel 
Arbeiterbleck 
Utrainiſche Soslsliften ů 
Vationalbemokraten.. 
Ehrißtliche Memskrateng und Großbauernsartel 
MUtrainiſche Arbeltbgariel. 
Katholiſche Gereinigung ber Weltgeblete „ 
Tiverſe lokale Liftien. n12 E 

Die 36 Mandaie bes Minderbeitenblocks werden 
wahricheinlich folgendermaken aufgetellt werben: 

Utreiner 24 ober 25 Mandate, 
Deutſche 18 Manbate, 
Quben 6bis 8 Nanbate, 
Weihruſſen à bis ;5 Manbate. 

Die Megierung des Marſchalls Pilſudſti verſtügt bemnach 
über einen ſichsren Anbang von 128 Mandaten des Kegle⸗ 
rungsblocks,-80. Hen⸗ 2 
ten, der Kolboſlilchen Unlon der Weſtgeblete. Eß iſt demnäch 
ueiß nlchf abäufehän, in „weicher Richtung, die Renicrung 
vesſeſh, demiſht kein wird, ſich die notwendize Mebrheit zu 
verſchaffen. 
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Per Verluſt von zwel ſozlaliſtiſchen Mandaten in Warſchau 

fäht augefichis ves überwältigenven Sieges der ſoztaliſttſchen 

Ztimmen in der Provinz füberhaupt nicht ins Gewicht. Die 

Holniſche Soztoliftiſche Partel hat in, den einzelnen Bezirken 

ihre Mandatszahl von 44 bei den Parlamentswahlen im Jahre 
11n%2 auf 63 Mandate ſteigern können. 

Das Märchen von der lommuniſtiſchen Geſahr, mit 

vent dle Regierung ihre Unterbrücungsmaßnahmen gegen dle 
Kommunlſtiſche Partei begrünpete, hat ſich als haltlos er⸗ 
wieſen. Tagegen hat ſich eine Geſamtzahl von 128 Manbaten 

tür die Regierungsliſte ergeben. Dieſes Ergebnis, das ſogar 
vie fühnſten Erwartungen der Reglerung übertrifft, hält der 

ebemalige Senator Koskowſkti, der im „Kurjer War⸗ 

Krawftl“ als erſter das Wahlergebnis beſpricht, ſür nicht 

ſehr günſtig. Wenn man es mit dex unerhört ſcharfen Wahl⸗ 

eeitaflon, die von der Retzierung betrieben wurbe, vergleiche 

Mup den Mitteln, vie der Regierung zur Nerfügung ſtanden und 

von iht auch in vollem Umſange ausgenutzt worden ſeien, häͤtte 

ſie eigentlich einen größeren Steg erlaugen müſſen. Um ſo 

größere Beachtung verdient daher das Anwachſen der 

ſoßialiſtiſchen Stimmen. Die Arbeiter haben ſich durch 
die Wahlmäßchen der Reglerung nicht verwirren laſſen, Ste 

bhaben geſchloſſen für bie Polniſche Soßialiſtiſche Partei ge⸗ 

bimmt, während die Rechte aus den gegenwärtigen Wahlen 

umedie Hälfte geſchwöcht hervorgeht. 
* ‚ 

u Polniſch⸗Oberſchleſien hät, die deutſche Min⸗ 

derheit nach dem bisher vorllegenden Ergebnis 171 284 Stim⸗ 
men gegen 100 570 im Jahre 1322 unosbioch, Damit wurden 
6 Mamdale gegenüber 7. des Regierungsblocks, 3 ver Korfanth⸗ 
partei und 1 der Sozlaliſten erlangt. 

Der Einbruck in Polen⸗ 

Der größte Teil, der polniſchen Blätter fetert die Wahlen als 
elnen Hroßen Sieg Pilfudſtis, De Zeitungen betonen 
dabet hauptiſächlich, wle U die Verluſte ber Oppoftlion gegen 
Vilſupftl, d. h. der Kreſſe um Roman Dmowſfi, des pol⸗ 

niſch⸗Latholiſchen Blocks, geweſen ſind, Aus ven Kommentaxen 
der Zeitungen ver Rechten kann“ man entnehmen, daß pleſe 

Gruppen ſo ſlarke Verluſte nicht erwartet batten, Der moraliſ⸗ 
Sieg ver Regierungsparteien wäre E: beveutend größer ge⸗ 

weſen, wenn ſich vie 12 W0t ietzt nicht darauf beruſen jönnie, 
daß die Regierung, eine Aglitatlon ber Oppoſition durch Be⸗ 
rchenenh, Verhaftungen ulw. unterbuünben hätte. Im all⸗ 
gemeinen hält jedoch die Preſſe in det Sppoſition noch mit 

einer Stelungnahme zu den ahlergebniſſen zuriig 

Eine ſozioldemotratiſche Sübtirotbundgebung. 
Nalionalralsabgordreter Abram ſpricht in Innsbruck. 

Die Sozialdemokratiſche Partei veranſtoltete geſtern 

Abend eine maſfenhaft beſuchte Berſammiung, unter der 
Peviſe „Die Sozialdemokraten und das ben hie⸗ Sübtirol“. 
Abg. -Gen. Ab.ram ſagte u. a.: „Wir haben die, Pflicht, jür 

die Deutſchen Südkirols einzutreten. Das Sache deutſche 

Polt des In, und Auslandes iſt in dieſer Sache mit uns 

  

volkkommen einig, Der Redner perlas ſodann ein von der 

Verſammlun miſt ſtürmiſchem Beifall augfeichstagese Locbe, 

aremm des Präſtdenten des Deuiſchen Reichstages, Loebe, 

Ler üeſpei und zwei Manda⸗ 

  

Das folgenden Wortlaut hat: „Unwandelbare Treue und 
Eolibarltät wahrt ben, unterdrückten Deuiſchen Südttrels 
Kin bange beaſer Volk.“ — Hlermit, ſagte, der Rebner, wird 

uſfollni in aller Deutlichkeil ae eſch baß bas ganze deutſche 
Volk hinter uns ſteht. Sodann be⸗ Mufolin lich Geu, Abram 
eingehend mit den Ausſübrungen Muſſollnié und fchloß mit 
dem Uusbruct der Ue⸗ O0 daß ein künftige s 
demokratiſches Jtaien ſich mit den Heutſchen über 
die Zukunft ber Blertelmilllon Heuſſchen in, Sübilrol elnt⸗ 
gen werde. Hlerauſ, ſchloß der Votſißende, Sfadtrat Ber, 
her, dle Berſammtüng mit dem Müe nach, Gerechtigkeit 
Und einer Kundpebung ßegen den Krleg. Die Verſammluna 
iſt obne leden Swiſchenſall verlauſen. 

Vor Abſchluß der Sicherheitstagung. 
Der Nerlauf ber Montagsſitzung. 

Die en wuie ton nahm am Myntag ihre 

Abarttons Wften ih wieber auf. Es zeinte ſich, datz das 
Nebaktionskomltee ſich in weſtem Umfange auf eine Wiſtwie⸗ 
tung bes Rals beim Abſchluß von Schieys⸗ und Sicherbeits. 
verirtaen KarVeduckich Der Rat ſoll auf Wünſch eines 
Staates unter Berüſhſichtlgung der ppilliſchen Situation und 
des allgemeinen Priebensiütereſſfes den UAbſchluß von 

  

Schlebogerichts⸗ özw. reßionalen Sicherbettsverträgen, emp⸗ 
ſeblen, betagen zwei Rieſolutlonen., Angenommen iſt ſerner 
er allgemelne Schlichtungs⸗ un Schiebsge⸗ 
richtsvertrag, ben zu Unterzeichnen alle Parteien aul⸗ 
geſordert werben Iodea, Der Bertrag ſchließt ſich eng au 

ſchwediſche Vorſchläge an und gebt über dle weiſten bishor 
abgeſchloffenen Verlrüge inſofern hinweg, als alle Stretlig⸗ 
kelten, ſowohl rechtliche wie politiſche, ber friedlichen Reß⸗ 
lung Unterworſen werden. Die Frace iſt nur, wie viele 

danziger Vollsſt 
Arhan für die nerktätige Bevölherung der Freien Stadt Damnig 
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Staaten unterzelichlen werden, 
Enaland lehnte ſibn in der Er ir mit dem Hinweis daraul, 

eluen folper NVerltrag 

daß der GBölkerbundspakt der ür Enaland aenügende Gene 
ralvertraß ſei, ab und ſtellie die troniſche Frane, ob man 
mirllich abrüßen würde, wenn alle Staaten dem neuen 
Vertra Stuüton ui wurden. Obgleich dleſe Frage elne 
lange Dlöküffion entfeſſelte, wurde ſie nur immer geſtreiſt, 
nichtdirekt belaht. 

Einzelhelten aus der Debalte. 

In der Debatte Im Sicherheſtgausſchun empfand der eug⸗ 
lliche Vertreter die Zweideutlgreit, die darin blage dan Enga⸗ 
land die Schledspflicht kür ſich ablehnt, ſie aber anderen 
Staaten empfiehlt. Er verſuchte ſelne Reglerunn mit dem 
Araumeunt rein waſchen, U die Bezlehungen ſeines Lau⸗ 
des zu anderen Slaaten ſo vle Heboger elen, haß ſte ſich niiht 
üüber den einen Kammi des Schiebsgerichlsverfahrens ſcheren 
llelen. Er ſand aber mit bdieſer Theſe keinen Antlaug. 

Der Stiuellſche Wertreter erhob Etuſoruch gegen die Au⸗ 
nahme eines allgemeinen Garanilevertraaßbentwürfs, in dem 
es heißt, baß die Viechte des Staates nur mit ſeiner Zuſtim⸗ 
munga geindert werden duürſen, Der Chlneſe Ging daun von 
dem Wefichtspunkt aus, dal China von den ſeit 0 Jahren 
mit den imperſaliſtiſchen Staaten MWillen0 ungerechten 
Handelspertrügen auch gegen deren Wi 
vermutet, daß mit dieſer ormullerun 
fahren des Wölkerbundes ſür Überlebte Verträge ausgeſchal⸗ 
let werben jollle, Nun aber enthielt ſchon ber beutſch⸗pol⸗ 
niſche Schiedsvertrag jeuen Hluweis auf bie Rechte der Staa⸗ 
len, die nur mit hrer eigenen Zuſttmmung geändert wer⸗ 
beu dürfen, Der Mräſident des Sicherheithausſchuſtes, der 
iſchechiſche Außßſenminifter Beneſch, becrilf ſolort, date die 
deulſchen Vertreter nun dem kelnehie llnd, damit ailer Wei 
erklüren würden, daf dabon kelne Rede ſein könne und daß 
das Reviſſondvertahren nubebelligt von den Paranflever⸗ 
traͤgen erhalten bleibt. Er Ertia das ſofprt ſelbit feſt, ſo 
daßt ſich damit eine deutſche Erklärung erübrigte un erle⸗ 

dinte damit die ſeinerzeit von dem Deulſchngtionalen Frel⸗ 
herrn, von Freytag⸗Loringboven, aufgeſtellte Behaupfung, 
baß dle Dhiehn von Lorarno auch eine friedliche Grenzrevi⸗ 
fion im Often unmibalſch gemacht babe. 

en loskomme. Er 
das Mieviftvnsper ⸗ 

  

Q eröffuung der Ratstagung 
Die Danziger Elſlenbuhnerfrage wird verhandelt, trotz des Einſpruchs Polens. 

In der erſten am Montag erbſſneten 40. Sitzung ves Wöller;⸗ 

bundrales wurden Kingeiegenhelten minderer Bedeutung er ⸗ 

lebigt. Der Bericht üͤber vie Anſteplung der griechtſchen Fllicht⸗ 

linge und der Bericht ver Mandatstommifſton wurden geneh⸗ 

milt, die Wahl von zwel Erfalimiiglievern für vie Manpats; 

lommiſſion wurve vet nächſten nichtöffentlichen Giiſung über⸗ 

wieſen. Wichtiger ift ein Erſuchen des engllſchen Auſten· 

miniſters Chamberlain, an ven Vertreter Hpllanve als Bericht · 

erſtatter den Rat über den Stand der polniſch⸗Iliauiſchen Trage 

zu unterrichten. 

In ver vorhergehenven nichtöfſentlichen Sitzung verſuchte 

Polen vergeblich, die Behandlung ves Gutachtens des Vanger 

Gerichtshofes, vas ven, Danziaenci ſenbahnern gegen 

die polniſche Berwaltung und den Völterbundstommiſſar Recht 

gibt, zu vertagen. Auf deutſchen Einſpyruch wurve bie 

Beratung der Frage für ble letzten Tahe dieſer Ratsſtinung in 

Ausſicht genommen. Die Gewährung einer Wöllerbunvanleihe 

an Portugal hat einen politiſchen Anſtrich belommen durch ein 

Schreiben ber reyublitaniſchen Partelen Portugals, in dem dieſe 

alle VerPflichtungen aus einer ſolchen Anlelhe mit dem Glnweis 

barauf, daß in Vortugal eine Militärviktatur ohur parlamen⸗ 

lariſche Kontrolle herrſche, ablehnt. Ein Lomitee aus den 

Außſenminiſtern der vier europäiſchen Groftmchte, Portugals 

und Finnlands ſoll nun entſcheiben, yh die politiſche Situation 

eine Völterbundanleihe in Portugal erlaubt. Auf jeven Fall 

pürfte es laum mehr in dieſer Ratstogung zur Gewährung der 

Anleihe lommen. Flüchtlings⸗ und Vupgetfragen füllten vie 

Sitzung aus. 

Der ſchwierige Szent⸗Golthard⸗Sal 
Der Völlerbund iſt in Nöten. 

nder geſtrigen Vorbeſprechung Über die St.⸗Gotthard⸗ 

Ausel⸗ eneit eine Srianb noch nicht erzlelt worden. 

Strefemann und Brian und 96101 ſich zwar längere 

Zeit, ebenſo Khambertein und cialo a, aber es iſt 

üur Stunde noch nicht abzufehen, wie der Rat vie Brüskierung 

urch-Unbarn zurückweiſe. Der Antrag der Kleinen Entente 

auf Entſendung einer ünterſuchungslommiſſion ſteht zwar auf 

der Sinsetedern vom Dienstag, aber er wirb, zunüchſt in 

uichtoͤffentlicher Sitzung beraten. An luß ſieht das ausgearbei⸗ 

tete Unterfuchunasverſahren die Entfenbung, einer Ailitar 

kommiſſion an den Ori ves Deitktes vor, Es iſi aber nicht aus⸗ 

geſchloßfen, daß man ſich darauf einigt, in dieſem Fall einer be⸗ 

fonderen zivilen Horſenlhen bie Unterſuchung anzuver⸗ 

lrauen. Die Stellung derjenlgen närilich, die ein ſcharfes Won⸗ 
gehen gegen die Ungarn forbern wie die ver Kleinen 

Entente — iſt dadurch erſchwert, daß der Waffenhandel, den ſie 

Ungarn vorwerfen, ihnen ſelbſt erlaubt.iſt. So wäre es wün⸗ 

ſchenswert, bei dieſer Gelegenheit geßen den internationalen 

lffenhandel im allgemeinen Vorzugehen. Andererſeits er⸗ 

forderf es die Autorltät des Völterbundes unbedingt, vaß 

uͤgarn zur Rechenſchaft aseßt wird. Wenn die deutſche 

Preſſe aber gegen vie ſelbſtverſtändlichen Aufgaben ber, inter⸗ 

nationalen Gemeinſchaft aufbegehrt, dann, gibt ſie damit aller 

Welt die Vermutung in die Hand, daß Deuiſchland und die 
boben. . eine Unterſuchung ablehnen, weil ſie ſie zu fürchten 

aben. 

ilitär⸗ 

  

Wird Woldemaras noch Geuf geholt? 
Der Völkerbundsrat und die liianuiſche Frage. 

Der Völkerbundsrat hat uach der bflentlichen Stonng ſich 

in einer kurzen Gehelmſlbung mat dem Stande der vol⸗ 

niſch⸗Iltauiſchen Frage belaßt. Chamberlain erinnerte babei 

an dſe Entſcheidung des Rates vom letzten Dezember, mil 

der der Berichterſtatter, der hollänbiſche Mlutſter des 

Aeußeren Beelaerts van Blookland, den Auftrag erbalten 

hatte, mit den beiden Nartelen in Fühlung zu blelben. Cham⸗ 

berlain ſchlug vor, daß in einer der nächſten Sitzungen des 

Rates der Berichterſtatter eine Darſtellung der ihm eiwa 

von den Parteten zugegangenen oder zugehenben Infor⸗ 

mationen gebe. Wie Sanerweln dem „Mattn“ aus 

Genf berichtet, hat der Völkerbundsrat geſtern auf einſtim⸗ 

migen Beſchluß hin an den litauiſchen Minlſterpräſtdenten 

Wolbdemares ein Telegramm gerichtet und ihn auf⸗ 

geſordert, ſoſortin Genfzuerſcheinan. Er ſoll Auſ⸗ 

klärungen geben über ſeine konſtruktive Haltung in den 

Verhandlungen mit Polen und er ſolle gezwungen werden, 

dießmal binbendere Zuſagen füe die Elniaung mit ſeinem 

Nachbarland abzugeben. 

905 Kheinlaud und der Völherbund. 

Pertinax weiß im,Echo de Parls“ zu berichten, daß 

Streſemann geſtern in Geuf in ſeiner Unterredung mit Briand 

dieſen die Verſicherung abgegeben habe, vdaß während der gegen⸗ 

wärtigen Ratstagung die Frage der Rheinlandräumung an⸗ 

geſichts ver bevorſtehenden Nenwahlen in Deutſchlanß und 

Franlreich nicht aufgerollt werde. Streſemann habe aber ſofort 

offen angekünvigt, daß er dies in der Junitagung nachholen 

werbe. Dann werde er einen offtziellen Räumungsantraß 

ſtellen. —..— 

Arbeitslofigkeit in ben Vereinigten Staaten. 

ni S der demotratiſche Senator Wagner, die 

Doseee ber vis Weet an, bie (eh, in ſeiner 

Jahresboſſchaft an den Kongreß gemacht hatte, Wagner⸗ be⸗ 

Dauptete, daß eine große Zahl von Arbeltern unbeſchäftigt ſeien. 

Die Demolraten Walſh und, Copeland pflichtsten, ihm bei, 

während der Republitaner, Smoot eine übexmäßige, Arbeits⸗ 

loſigkeit in Abrede ſtellte Und erllärte, die jetzigen Erörterungen 

über die Arbeilslage beruhten zum großen, Teil auf variei⸗ 

politiſchen Beweggründen. Smoot behauptete, die ne, 

induftrie Kenrtgen;D8u weil Le Aampie Würbel mͤcht mehr ber⸗ 

'e trügen; Baumwollſtrümpfe wi ů 5 er⸗ 

Gchteltroper geiragge gebrauen Seide auch für 

Alelbe Aunb Venslicle uß i eter für ein Der 
feider und benötigten nur elwa in Kieit. 

Senat nahm dann eine Entſchließung Wagners au, nach der der 

der Unterſuchung und Be⸗ ů eine Krilsm 
Arbeitsamtsſekretär Davis mit Lande beauf⸗ 

richterſtattung über die Arbeitsloſigleil im ganzen 

tragt werden ſoll.
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0 ů ſiunloſe kommunlkiſche Staatsſtreldh in Manton liſche Bolt erſahren 0 Lahlurne deaungen 15 11 welch en Mächte jich n weligehenden Kondefflonen bereit zeigken, im Jahre 1024 pur Großbri annſen Laviſulhexte vor Kanſon und Hankau, auch erfolals, Was nach lhm ſolgte, kanb bluter dem welzen n bie b äslert ,ohne davon eine Ahnung ahan wagte 26½ für die Nolomotiſche ſeiuer e In[ Terror anberer boll, I „Mevolutionen“, wle 3. B. in 30 15en; Süestaß jen wörden d x Machoneld ſugte Bana 0ů aning, wie eß, ſonſ im iptomaliſchen Leben hHölich iſl, Ungarn, nicht zurück, en, wenigen Aagen wurden tau⸗ ů , D be⸗ . Meng. , ürbern,, Mat, beſchru ſen fes Hafauf, au lenbe von Alepesfern,Kingeſchiachtei; Her Kucmninlang engchö⸗ llegenden Tialertela bis itebersen, ung gewonßen abe, Vaß elnſr, inneren Wene0 ber Mationalvartei zu arbeiten, bis kige Ontellektneſle, oie an Kenden ia jen ſe en ber u. ber Wſewwörtef an ſich, eine G ſel ober nicht, denn Abdlich der Wentepuntt kam. ben tarhelt müntſien hunb Korte walntl e e bebanbel er ſel an bleſer Frage pů0,“ kulerefflart geweſen. Waß ibn Die, chlneſiſchen ielgMiehigber Nalheertbenn und Müſßhandell. Die Holar nas, üß bebanbeltjalergglert habe Jel ber betrucerliche eßrauch, den man von Grundheſibex, dle pleber Wwas ließiſch der Mallonalbewe⸗ „ dem Vrlef demacht babe. ů ung ihre wen Euſtußt d. bewahrt hatten, revellierten gegen der Militarimus wieber nouen Bulauf Wie die Unbelcgenhell geichsben wurde. en wacpſenden Einftul der chineſiſchen Aöveller und Bauern, erblelt, und die kommunliriſche Herrſchaft trotz Unterſtütung bakteur der „Dally Mall“, 2. 3 iubom e ö Furch SeuhetrüPfanb-Mafb U hiſhe Culgne. Uiſer Mart vs hat un Die Belian „Poferverl kinen Syſe Tſchlangkaiſchers Muſfſtiand seaen die auomintaug⸗Megierung Haſe tetzt nrob, eine uue m es e Cilqne. 35 jerichtet, in bem er ſich zu ber Prane änpert, wle die Sally por WoDanunitepiienn ker wefant 1 nſaid, iell“ in den Befltz des Sinomfjewbrieſes boesplan 108t eun mun.Veſten Werbllenticgung qn Sorgbene Ler Serthtewaplen 1011 
unterſtülgten. So vermochte Eſchlangkalſcher, chiet auf dender von Moskan aufgeputchten kommuntſtiſchen . rechten Wiülgel, der Kuyminiang, elne einehe Volerung inWerräter an ihrer 62 le allein Vaben lb, wenn nun⸗ e Lie Peſlnblichen Procingen, zu prokfamiexer, Die ber ü abelvete ſormen elnen 3— davon gebört, daßh ein Brief Elnowlews, ber ewerkſchaſtet, benen Tſchiangkalſchek die Eroberung nicht mehr die Rede Dle blutia geſchaffenen Vührern der Meßelierbarlei aulbedl, Aunterbt ber, Wiaffe, 
Sthannbatb zu verbanken balte, wurden aufgellſt, iöre Füb⸗ 
ů Uin 167 1810 imnviſten 1 50 F aen Anfünne einer Demokrotte in Ghina find vernichtet. Klerhyſentlichang U wüntche Zwel anbare Meünbe öcl⸗ urwand, muniſte M„, zum rur, ungen geill. Iun Jalh oihten Gibrer von Wuhan Dank,der Rommuniſten in ar Wore Siene dle Mittalur zen ungbhängin poncinanber m eſne Küfchriſt, Hleſes Brie⸗ 

ſolßten bie militäriſchen Fübrer von Wußan dem Vorpilde Tichlangkalſchels. ee AESüüAiA Meee Mn eun, Pieite uſeüyen Mgtkeept wen un Püwteiſſen vi ein Neaiment bes Schrectens ö Sunden für, Chbina erhlinet, Iit Kubertt unerfreullch. Aulaß Preſle crſ, beihen wſſß, hen “Gerbhhentkichume: Möäringen uur Berzwelflung an ber chineſiſchen Grelhettabewegung Hieloifieiſe Veroſfchliichung⸗ O0 Ucreibend Ket erſchſtich 0 . Vuse⸗ gans Cplna aus. Wang Tſching⸗Wel, Eunbennoch nicht gegeben, Das Tragiſche an der bern auch 50 G burch 145 Vorgehen ber „Bally MiaſlPerswungen Worden. 

  

n ing, verfuchteh, ibren Einſluß im, Sinne der nur, daß W t nicht allein die Kommuniſten, ſondern u ů ur v Einſliſetzen, aber ſie vermochten die Militärs Vorkämpfer gegen den Imperſalismus unb gegen den Milt⸗ iMer Pu,ke heſſen, Ler Egee, Sig aien Pherr,Sern Renſen ui Le Beoſt er Die uolleibende Landmit „ u U nnatſens, bet e e alten er, beren m e no⸗ der Gineſiſchen Natlonalbeweaung, beide keinesſalls Kom⸗ mintang in der Gefchichte immer verzeichnet werben miifſen, ie nolle klt k Lun wirtſcheft. muniſten, taten von der hiegterung zurlck, angeekel! von find faſt reſtlos im Müsland ober üben kelne polltiſche Und wofür ſie Gelb in Gülle unb Wülle haben. dem Berrat, der an den Grundſätzen Sunhatſend verllbt Atigkett. mehr aus, Es iſt jeboch unwahrſcheinlich, daß dle⸗ ů 1 E L i 3 Die Sammlungen der „verarmten“ Grodbarunhbeſttzer 
wurde. Auch die Komm niſten unb kommuniſtiſch eingeſtell f. Auſiand m A währen wird; benn die Dleatllon in Ebtna, kür Die Khrensbocfer Mörder 8 ihrelzer Valek unh Cohn tolteder d. ů n „ re⸗ 
ber ſiche⸗ er Regierung von Wuhan verſchwanden von Lebrgana Spertos Eͤarſtehlen. n kann nur eine haben bisber meßrere lauſend f, ergeben, Die Sapun⸗ 

lung des „Stahlhelm“ iſt noch nicht abgeichiohen, ſie dürfte 
bleſe ů85 an tlon ehenſelle mehre — eud Mare Erbrin⸗ Pleite beiem gEronp llfeleiſtung bei einem Vranbd kommanbiert geweſen und eſer Organtlatton ebenſalls mehrere tau ark erbrin⸗ wů1 SmBehrf J, in bie Kaſerne ehrüückzukebren. Per kom⸗gen. Ein Lenbnch Teilbetras ſoll dex Familſe Schmelher Die Gutgverwaltung des ehemallgen Fronprinzen in Oels mandierende General glaubte, unterwens aus der Menge bereits in den nächſten Tagen abgelleſert werben. läßt die Rachricht von dem Verkauf ihrer Gilter widerrufen, Es einen Schimpfruf gehbel zu häben, Getreu den Anweifun⸗ Man braucht allo bel der Elnſtellung elnes großen Tells 1 Au Dun cue Gint ven 1700 Morgen an eine gemeinnühlige den des Lr WWüntr Painlevé, ber dem Militär das unſeres Bürgertums nur ein „natlonaler“ Mann vom Aus⸗ Sleßiungs'geſellſchaft veꝛkaufl worden“. ů mnchte in u WSIei 10 gibt, faber⸗ 0 * 8 ipem ct ben Lund rrl Lie ſeberhuſcies au Um au ble Saue fn 1 s⸗ luchte ſeinen eleidiger zu flaben, nab einen großen annerleute niederzuſchießen, um au ie Dauer eiln u. er Aeher eiſiifrenpnimm, mis ſeinen Galern ſchlle bh ſele SAuflauf. Die Ariillerle pflanzie die Saionette auß und er, Mann zu werben. Gür Morôgeſellen langt eß bei unferen 04 E, oder erſt in wenigen Wochen verkauft, iſt ich feine ‚ D, Uus intereſſtert an denn Vertauf nur „ öſſnete einen reſelrechten Sturmangriff auf bdie Menge. Es armen Großhagrariern und Stäablbelmern immer nytb. fr A0. be eu Mlchen, D0; die Gler ſih Wre 3ab'Sehireiche Lelis Seümer- keileh Waichlverlesie. 

    

  

un Leitung unrentabel geſtaltet haben, Unregel muͤhigreiten ber Whichhen Ein Art, Unterſchlagungen und svas öů Frankreich wühlt aut 22. Aühril. ö‚ 22 Ppuſt ue. an ähnlichen Dingen gibt, ſoll b‚ ů ö eee, S wortllſche er monatelaug hur Eprittouren u ; ů. eſchlo je fran Kammerwahlen end Egtronbprinz nur das eine Ledürſnil b08, ialt Iů arbchen auf Girefemevn kell auhs Schafot 22. April und vie noitbenbig werdenden Stichwahlen 0ſ den 

  

rodem Fuße zu lebe V In einer Stahlhelmperfammlung iu Heſſen bel 20. April feſt, ů unhe gehen. 55005 ilt für Ainen Ooßen Lell Mſerer oeſ belms. 39815 . Hꝛdunich vei Wer ime Leller bes Stahl⸗ ril ſelhnieben ü K ebaaſe tole ſir der Hausherrn von Oels, und das ſtbelmö, Hein 3, Braunſchwein, ber im veraangenen Jahre Bewilligung des Panzerkreusers. Der Hausbalts aus- 

  

ů eblich auch, der Grunß, warum die Soßzteldemotratle es ab⸗unler, dem Verdacht, an einem Fememorbd betetligt an ſchuß des 51 ů 
elchstages ſtimmte am Montag der erſten Rate 

une Suebile in betohnen Wehſchakt, vreler Kiroßogrerier vürch Sir, Lrhaligerk wocden war Las neue Ghaiheim die Ein. üir den arherkreüger & waß zen Meſtbelageen ſür Sie an⸗ 
ü‚ deren Neubauten, mit 15: 12 Elim Das Zentrum men zu, Verfchuiden wirtliche Miünnern von Deit a0 Hgelt Mechenſcholt Gölegen uol. Das inimſe mil felnen Pioberigen Bülrgerblockirennden für den ‚ ghen: eueeperweſt meaie n, Ausis Aungbober en i. D—— ber Kenbiäbung des eenstg, Di allen: entweber wetterregieren, Ausweiſung oder t. wierigtetien in der Neubildun remer Senats. Die Mall ber cſvoulgrſnenhin 'e in Paricß. Zu einem Zwi. Als der Gaufubrer bes dleichsbanners für raunſchwelag'in eute unter Pem Vorſitz bes Praßtbenten der Bilrgerſchaft ge⸗ b ihee, eaneneſen Hanphrenele werdeneſſeß⸗ Pt ei nil Lem ilenſer Süeeemann machen würte, b, Poſhmier bes Senoinen und de Eoſiehenoen weben ‚ niſter eſemann machen würde, olkspartei, der Demolraten und ver Sozlaldemokraten wegen heſtern in Trolxes gekommen. Die Abtellung wär zur worteie Heinz: Schafott. ant- Reublibung des Senats haben zu keinem Ergebnis beſührt ‚ 

e, ihm den Trichter gerade über die ſchnarchende Naſe, ſo nſchriften und eine umſangreiche Stubie über die Entwick⸗ 
Der ſehmarchende Gatte. Las Dieſer, Ole lebhafte Mufft in ſich auffaugen mußte. Dung und die Syntax der Pheſenee Sprache vorlegen. Von Am nächſten Abend aing ſie Zeitia ſchlafen. Stie löſchte u den, Gelehrtenkreiſen, or Tre ſtebt man den angekün⸗ das Sicht und tat als od ſie ſchriefe, Gleichzeitia fepte ſte igten Eröfſnungen Profeffor Trombettis mit begreſflicher Alerander Fiſcher. den Apparat deu ſie unter einem Stubl in der Nähe bes Spannung entgegen. Auf dieſe Weiſe wird die vlelerörterte Er war Inbaber der großen Grammopbongeſellſchaft Bettes verſteckt bielt. in Gang. inige Augenblicke danach Frage enbit antwortet werden können, zu welcher Bölker⸗ ferbſenener Bodechre wedialutat das Elnſpielen unh'bie An- iuhr er aus dem Schlaße auf und vackte ſie bel den famſlie die Lirudter gebörten. GefMhſta,von Grammophonvlatten war. Sie war in ſeinem Schultern. 

Unterſtühung dort, wo ohne perſönli 
neue ſelhpne 00 belohnen, Sic iſt da jür eine ſtaallſche Stablheim . Danach ſordert der 

NRot beſteht. ů 
  

  

borheep e Halsii Siommp fe Ke Kcah Dürde ſchnel be. 63nernie, waß iſt das für ein Geräulchp Kannſt du nicht Das große engliſche Wörterbuch volendet. ſeine frou, Das wor der Aufang. he Stuſe unb wurde „Was bas far ein Gerzuſch iſt?“ antwortete Leonie ganz 418 825 Wörter, 1 827 806 Zitate. — Ein Werk, an bem GObie Ahe mäbrte teboch nur wenige Stunden, als ſie die harmlos. „Das iſt natürkicherweiſe mein Schnarcheni Fetzt ſiebzia Jahre lang gearbeitet wurde. unemmenebme Enkdecung machte, daßer ſchnarchle. wnenih Sran, wenn duß wiſſen wiut.? Dann fachte e. Das „Orford Engliſb Dictionarv“, das offtöteue Wörter⸗ Ja, er ſchnarchte tatfächlich. Aber die „„nein, Guſtap, das iſt immer noch dein Schnarchen. „ ſichtig und bat Geburd mit menſchlichen Eowuchen, unday Mopneſt, must das En auc mal din Spektafel mit Abvien guſß Wenommnwurde, Kigt'ſeöt Aseſels ey 100. Der em Eihnchen angreßzſchrn,dafte die ic einigermaßen mit loſleie mit dem ich aun ſede Racht keit drethehn Jabren Schlußband, der die Worte „Wiſe—Wyzin umſaßt, befindet gemtlilsch unt vefusheſoönt, ſand es ſoaar im Grunde recht geſcanet bint Dinbeſt du nicht, daß es einfach reiſend iſt. ſich zur Zei; unter der Druäpreſſe 19. April wird das gemütlich und reiavoll. dieſcs „Getöſe“ mit anzuhsrend“ Gelamtwerk erſcheinen, deſſen erſtes Exemplar dem Köntig   äů ſehn Jabre waren vergangen. Aus der Liebe war Guſtav fand keine Antwort. feierlich über; Da 
ů ů ergeben werden wird. Wörterbuch iſt die ů Lachſhln u geworden — und die Freundſwaft iſt nicht ſo — Alles hat ein Endc auch dag Keßgen, Wenſthan, cn böchſte Autorikät für alle nue engliſche Sprache betreffenden ns a wie die Liebe. klllec, hat ein Ende, auch das Leben deg. Menſchen. Nach Fragen. Seine Beröffentlichung darf als ein biſtoriſches 
D5 Immer noch ſchnarchie er und bieſes Schnarchen war im dreiunbbreißtalährſaer Ebe ſtarb er und wurde achtund⸗ Ereignis auf dem Felde der⸗ lexlrogray lſchen Literatur be⸗ 
Lonie der Jahre nicht wenjger klangvoll geworden. bemſroßen Cpepe Ach Kcerdlal. uns ſüe lag nun allein in zeichnet werden. Nicht weniger als ſechs Herausgeber und 

aber geſchah es, daß ſte in ſtändig kürzer werde dem großen Ehevett. Sie konnte nicht ichlafen. Es war vurie ußß den MWiaun herden Wichutt Scwahnt gewel ſchließ und i⸗ Eintemteil ꝛirſey ge euselss Win ger Uim, eihüng bes Rleſenwerges Pelell,- bas in wölf Hanben er u, Schultern vackend ſchüftelte: v Slich auf den Aim. nicht wenlger als 418825 Worle, 5000 Erläuterungen und 
ſen hei tannſt du denn wirklich nicht mit dieſem ckel. Aopnpüf pen )hec, Ke tiel ine Blick vrödlich auf den alten 182 306 Zitate enthält. Die Geſamtkoſten der Herſtellung 

haften Geſchnarche aufhören“ Es iit ſchanderhaft, bieſen [ Apparat, der ſeinerzeit das Schnarchen ihres ſeltaen Mannes werden auf 900 000 Pfund Sterling geſchätzt. Das Wert 
Lärm mit anhören zu müſſen!“ aufgefangen batte — ein alückliches Lächeln aing über ihr hiaun üin enisj aberhaupt die Richligrelt ihrer Be. bermrtertes Geſſcht. öů ‚ len Loleribge Benonnen. üs e Heietimg vön Harh 

önldigung zu erwägen. murmelte er ins Bunket der Nacht ſen dem Weit anf,Wſoſten den Mpargt uns ſente un e) Eoleribce begon —.—.— binein: neben dem Bett auf, ſeßte Uün in ang und löſchte bas Licht. anozarxiſeſt in Würtl Die Stodt Würzburg veranſtaltet vom mMein (ch verſichere dich, ich E nicht!“ und bei den Tönen diefer wohlbekannten Melodie fiel ſie in 23, bis 30. Juni ein umſaſſendes. Mozartſeſt, deſſen dem 
(0 he beiowöe g ie ſich ka jede Macht, bis er eimes Nachts, ſiken Scßtummer. Hirektor des Bahyeriſchen Sbontslonſerbgtortuüms Wbebe wr, 

atb ſie Seſonders nervös geworden war und ihn mindeſtens Das kut ſte nun ſeden Abend Der warme, eiwas ſchnur⸗ Hermann Dilcher,. Wd worben fft. Als Mitwirhende wur⸗ 
vin halbes Dutzendmal geweckt tte, ſich im Bett auffetzte, rende Laut. derſelbe Lant der ſie früber irritierte. üſt nun den bisber verpfiichtet: Eida Lau, Env Ney und das Klingler⸗ 
bas Hicht andrehle, und ſeinem erzen Luft machte: von allem Unbehagen gerefnigt, er ſchrlent ale Erinnernn⸗ ů rcheſte i . 
6 ens habe ich es aber ſatt! Du faaſt, daß 16 ſchnarcher gen in ſich ein und verkreibt' die kalten Geſoenner ber Ein⸗ vulcbend, inß ein Lisdernbend. bei Wichen Wihs⸗ gan mube⸗ A K0ri melchen, Beweis babe ich dafür, daß pu die Wahr⸗ ſamreit kannte Kieder Mozurts am Spinett ſingen wird, v n. Einen OugeldemiPunnseßbem, kann ſch was dafür, Daß ich ſchnarche, Da kenne ſich elner bei den Frauen aus. Laupianzehungspumkt des Feſtes dürfte eine Nochtmuſik im ,eie ene iae . e d u Se rauf los, wenn ödn e Entgiff⸗rung b⸗ „ e örte Arien ozarts vom m des teten oſſes ge⸗ meaaſt daß ich das nur tue, um dich zu ärgernt⸗ Sycache der ü Ian umgen werden Wlen 0 

Daranf fiel er ermattei in dle Kiſſen und ſchlief foſort Tyrrh 
ů 

ů binrrhentichen Meer. ſtellt. mie man weik. ein Pätſel bar, das „Cortath in München. Eine erle Angwahl des zeichneriſche ee , 5 5 C wird, iſt as dem bekannten S⸗ au t. tene Lit Als es andlich Taa geworden war, halte ſie eine aute Idee Pyrofeſſor Alfredo Trombetti. gelungen, das Geheimuis Au N Zuſemde tenen, ſehr, 15 92 vent — und üſchaften, iten, Viudniſen, Lerdiehen und bii⸗   
  

bekommei 
entſchlelern und di ů ier 

geſengaf, 3 ů vn e, etruskiſche Sprache vollf t⸗ uarellierten rer feinen Kürwulcheft b58 Mehen epnefantüe li . elnen ů Aunskiſhe N doem nächſten Anternokionglen Ugeng.2⸗ Für Hee, Aus der Wiß find einige Blätter vom 
ꝛer feinen e, kie ie, baut wiedergeben können etruskiſche Nerſchung, der im Aprit in Florenz abgebalten lchenſee zur Stelle, auch jenes Amſterdamer rell, datiert 

nd als am Abenô ihr Mann eingeſchlafen war, ßielt wird, will er die Ueberſetzung der berühmteſten elruskiſchen vom 2.Fupt 1925, das wahlibes ieble Doiüment des Meißerl . 
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Dem Foühling entgegen 
Nun ſchnmielzen die letzten weißen Stteiſen im braunen Acker⸗ 

kain und Weidenkätzchen äuben ihr goldenes Frühlingslleid, Die 
Stare ſchwalgen und pieiſen und haben wleder bermgefunden. 
Veimliches Leben wacht an alen Ecken und Enden auſ Aus 
dürrem Laub heben ſich gräne Keimblätter wie Schwurkinger, die 
Mnauf züu Sonnte zeigen, Wie deſtilllert eit die Luſt Jn der Marmen 
Sonne. Das Wurzelireiben und Drängen der Kuoſpen beninnk mit 
aller Macht, aus Blütentelchen Lebensfrüchte u ſormen und die 
Form mit Säſten und Kräſten 4K füllen. Sonnengtem bucchpullt 
die Wieſen und Felder und weckt die Kraft lreifender Elemenle. 

Und früh, wenn der erſte Sonnenſtrahl In die te der 
Straßhen und Oöfte ſällt, damm jeln dre Scheiben der Fenſerꝛ 
im flammenden Licht und die fülle quirlt blenden durch die 
Straßen. Lebendiger ſtet das durch dlie founenlichten 
Großſtadtſtraßen. Der rkiag brandet und brüllt, als wäre all 
das Uin und Her ein Wſchen und Greiſen, ein Jagen und Heßen 
nach einem Fetzen von der goldenen Spamenfülle, Uònd in ben 
Häufern ſelbſt und in den Werken und Büros zerteillt der Sonnen⸗ 
bänber n grgue, Oeſt won n Luft und ſpannt breite Lichl⸗ 
bänder von früh bis ſpät von Menſch zu Menſch, von Arbelis. 
tiſch zu Arbeilstlich. 

Und zur Nacht, wenn die Luſt zwiſchen Himutel und Erde nicht 
Miehr völlig Tandſchaf ſtohen die Türme und dich klar in der 
ſternenhellen Pandſchaft. Wie durchſichtig iſt die hu, bis himmul 
iu den kriſtallenen Slernen und der Mond lient wie eine goldene 
Paletle auf blauem Himmelsluch, Von den ODöhen hinter der Stadl 
ſieht man ſern auf der Scee, wie ſit ilfelichier deutlich der 
Haſeneinſahrt nöhern. Im Mondenſchein ſeuchtet dle ſerne See 
im matten Brolat, 

Mit elnem Muie hewoßt ſich elwas am Himmel in der ſpäten 
Nacht. Man ſpäht und horcht, Die Sterne ſcheinen tlar und lang⸗ 
iam zleht der Wind darunter hiu. Es iſt noch nicht Mitternacht. 

obell v fü, ften, Spahpſſchen ie es eillig Ki eln K.3 Mali⸗ 
„1 und Flattern, jen Rerben⸗ Hogeruſe, Immer 

mehr und mehr, Zugvöhel, die nach Korbden umterwege ſind. Pos 
Au t, doch ei lann zwiſchen den Sternen kelnten, tien 
z 6 nen, Und das lel Ma und Klahen iſt ba, Knbumter 
en Sternen, 

Kein Laut ſſt ſo önpitlich und ſo voll Sehnſucht, wie die Schrete 
der 3 Wr in der Nacht. Eß ſſt, als yleſen le von den Slernen 
nieder: „Vorwärtis, welter! — Vorwärts .. weiter ..“ 

  

ů‚ 17000 fuchen Arbeit. 
Der Göchſtsiaud der Arbeitsloſiakeit erreicht. 

Wenn nicht alle Anzeichen tritgen, ſo dürfte mit Enbe 
Jebruar der Höchſtſtand der Arbettsloſtatelt tu, dieſem Jahre 
erreicht worden ſein. Die Abichwächung des Arbeitsmarktes 
hat ſich auch noch im vergangenen Ponat weiter lortaeſeßt. 
Das Temov war ſedoch ein viel mäßtaeres als in den Vor⸗ 
monaten. Die Kommunalbezirke Zoppot, Tiegenhof 
und Dayzlaer Höbe verzelchneten berelts eine leiſe 
Befferung der Arbeltsmöglichkeit. Dagenen wleſen dle 
helden Lanöbkreille Danziger Nieberuna und Gr. 
Werder weitere Zunahmen der Erwerbsloſengiffer nm 
14 und 13 u Süone Waren im Kannar im Gefamigeblet 
der Frelen Stäͤt nur 16 23 Erwerböloſe gemelbet, ſo er⸗ 
höhte ſich ihre Zahl am Lauſe des Rebruar um 5sn auf 

16 1 Arbellsloſe. 

Die Zunahme beträyt, alſo 3½ Prozent. Eude Februax 
waren, bei den Arbeitsnachwellen in Zoppot 1151, Neuteich 
1%0 Tiegenhof 141, im Kreiſe Danziger Söhe 1055, im Kreiſe 
Danziger Niederunn 1670 und im Kreiſe Gr. Werder 2435 
Erwerbslole aemelbet. 

Das Arbeltsamt der Stadt Dauzia verzelchuete zu 
dieſem Zeſtpuntt 8080 Mäuner und 1677 Frauen, auſammen 
f1760 Arbeilfuchende. Die Zunahme erſtreckte ſich ſowohl auf 
die weiblichen als auch auf die männlichen Berufe. Von er⸗ 
bößter Arbeitsloſtalelt wurden die Mufſker, die, Erwerbs⸗ 
beſchränkten, hie Hausangeſtellten, die weiblichen kaufmänni⸗ 
ſcheen Angeſtéllten, die Metallfacharbelter, dle Anaehbrigen 
des Bau⸗ und Holzänewerbes und die Facharbeiter aller Axt 
betroffen. ie Vermittlunasſtelle ſür männliche Gaſtwirts⸗ 
angeſtellte meldete denſelben Beſtand wie im Bormonat, Da⸗ 
nagen war füir Jugendliche. für weibliche Gaſtwirtsangeſtellte, 
für männliche kantmänniſche Angeſtellte, für Vollarbeiter 
und für gewerbliche Arbeiterinnen bereits eine, wenn auch 
nur geringe Beſſerung ber Arbeitsmarktlage eingetreten,. 
Wahrſcheiulich wäre dieſe Belſerung bereits weiter fort⸗ 
neſchrülten, wenn nicht die immer noch kalte Witteruna die 
AIelte von Anßenarbeiten in aröherem Umfange ver⸗ 
efte. härte. 

Die Vermittlungstätiakeit des Arbeitsamtes 

war im Februar nicht ſo lebhaft wie in den Vormonglen, 
weil die nielfache Aushilfsarbeit zu einem arvhen Teil in 
Fortfall gekommen war. Notſtaudsarbeiten wurden im 
Vaufe. des Februar nicht ausgeführt. Das Arbeitsamt war 
nuch ferner bemüht. den Arbeitsloſen während der Zeit 
ibhrer unfreiwilligen Mune Gelegenheit zur Aus⸗ und 
Fortbilduna zu geben. Die für kallfmänniſche und 
Bilrvangeſtellte eingerichteten Kurſe im Kurz, und Ma⸗ 
ichinenſchreiben wurden mit einer Teilnehmerzahl von etwa 
(0 fortgeſetzt. Daneben wurden Kurſe im modernen Durch⸗ 
ichreibebuüchunasverfahren flüür Buchhalter und Buchbalteriunen 
Iüir, etwa 100, Tellnehmer, abgehalten. Auch die Näh⸗ nub 
Wäſchenähkurſe mit eiwa 6 Teilnebmerinnen nahmen ihren 
Iurtgang. In einzelnen Fällen wurden Umbildungen zu 
Schweißern, Blechſpaunern und Autolackterern in die Wege 
geleitet, um hierdurch die Fortkommensmöalichkeit von Er⸗ 
werbsloſen zu erleichtern. ů 
AIn der Zeit vom 28, Jannar bis 24. Februar wurbeu 
in Dansi a 335 956 c0 Gulden Unterſtützuna und 50 343,08 
thulden Winterbeihilfe gezablt. 

Ein beachtenswerter Siül. 
Nach Schluß ber Verkaufszeit kein Umtauſch, 

Ein Kaufmann in Lauental, der auch mit Backwaren bau⸗ 
delte, hatte einen Strafbefehl über 30, Gulden erhalten, weil 
er ein an einem Sonntagvormittag 8/8 Uhr verkauftes Stück⸗ 
chen Punſchtorte, das ſich für den menſchlichen Genuß nicht 
mehr als brauchbar erwies, um 9½ Uör, zu einer Beit, in 
der der Milchhandel noch erlaubt ijt, einem Milch⸗kaüfenden 
Mädchen gegen ein genießbares Stiück Torte eingetauſcht 
hatte, um ſich nicht einer Anzeige wegen Vergebens gegen 
das Kaßemngtreelgſles ausduſfetzen. Der Kaufmann hatte 
gegen den Straſbeſehl richterliche Entſcheldung angerufen. 
Der Amtsanwalt wußte es offenbar zunächſt nicht, batz der 
Verkauf von Backwaren an Sonntagen von 7—9 Uibr mor⸗ 
gens geſtattet iſt. Bom Richter auf dieſen Irrtum unter 
Beauanahme auf die “ „beordnung hingewleſen, verfuchte 
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der Bertreter der Anktagebehorde den CEinwaud, datz unter 
Backwore etwas anderes als Tortenſtückchen zu verſtehen let, 
die man an Sonntagen, mittaas Awilchen 12 und 1 ilhr beim 
Londitor hole. Die beireſtende Gewerbevrdnung fyrſcht nun 
aber von Backware allaemein, und da Torten bekanntlich 
nicht in einer Tiſchlerel oder bet einem Schubmacher herge⸗ 
ſtellt werden, ſo war dem Gaufmann auch In dlefer Re⸗ 
Zehuußg nichis Strafbarxes nachzuwelſeu, PDer, limiallſch 
hätte nach Anlicbt des Amtdanwalts am nüchſten Tage vor⸗ 
nenommen werden lonnen. Da die Torle aber am Sonntan⸗ 
nachmittaa zum Kaflee beſtimmt war, Io Mätle der Kanfmauh 
ſicher bel Nerweſgerung des Umtauſches in ein Weſpenneſt 
Kabrüng und eine Anzelge wegen Vergehenus gegen das 
Nahrungsmittelgeſetz, welche in ſolchen Källen der Tal un⸗ 

mittelbar auf dem 00 5 jolgen pfleßt, ſicher zu vergegen⸗ 
wärtigen gehabt. Ci Plieh daher nur die NWrage olfen, ab dem 
Kaufmann Unter den Run Üderten Umſtänden nach Sahluſt 
der Berkanfszelt den Umtauſch vornehmen durkfe. — Der 
Sitster entſchiet dahin, daß der Umtauſch an ſich zu lener 
Belt Ble den Noit doch laͤgen bler ganz beiondere Umſtände 
vor, die den Fall beſonders milde ericheinen lieſen. Dle 
Straſe wurde daher auf 6 Gulden bemeſſen. 

Sozialdemohratiſcher Berein Danzig⸗Stabt 
MDiengtaa, ben 8. Mürs, abends 7 Uür, In ber „Manrer⸗ 

herberne“, Schulfeldamm 25, 

Funktionär⸗Verſammlung 
Tasesordnung: 

„Die Finamlage des Freiſtantes“ 
Neferent: Senator Rammluger, 

Sämil! Funlllendes milflen erſchelnen, Das Müehliene, 
buch und die Funkltlonärkarte ſind als Auswels erſorderlich, 

Der Vorſtand, 

R 

Gefülſchte Fröchtbriefe. 
Cachverſtunbigen⸗Gutachten im Zollyroßeh. 

Zu meinem geſtrigen Bericht iſt noch die Vernehmuunn 
des, Sachverſtäündißen Dr. Glimeim uachzutregen, Der Sach⸗ 
verſtändige dat ſeſtgeſtellt, baß an einem Frachtbrief ſich 
Rafutren befinden, an einigen andern verſchledene Zahleit ũe⸗ 
ändert worden ſind. Man erſhen Axatis ein Pripattolleg 
über die Unterfuüchungsweiſe. Bon ultraptoletten Strahlen, 
mitrofkopiſchen lereffanpunden Photographien börte man. 
Es war ſehr iniereſſant un sge wlünſchte man ſich, 
dah dleſe Vernebmung vorläufig kein Ende nehmen würde, 

Da noch im Se Dinge ungetlärt flüd, wird man Gelegen⸗ 
beit haben, am Ponnerbtag noch eine Chemleſtunde zu Haben, 

Sonſt war nichts welter von Velang. Es wurden Brleſe 
verleſen, die immer dasſelbe Thema behandeln., 

Die heutige VBerhandlung 

ba1 auch noch ulchts Neues gebracht, Man unterbält ſleh 
arllber, ob neue Beweibanträge Lebela mud welche Zeugen 

noch vernommen werden ſollen. UHeberall macht ſich das Be⸗ 
ſtreben bemerkbar, den Propeh ſo ſchuell wle en W., h zu Enbe 
50 bringen, Die Verteipigung legt beſonderen Wert barauf, 
amit endlich der Druck von den. Augetlagten genommen 

werde. Morgen wird nicht verhandelt. 
Uls hlerüber Einlgkeit erztelt war, vernahm man noch⸗ 

mals den Zeugen Kabitzkt. Im Ahſchluß baran verlieſt 
man wieder einen umſangreichen Briefwechſel. Der Zenge 
Lönntes gibt Erklärungen bazu. ü 

Uls nüchſter Zeuge wird ein Angeſtellter von Lönnies, 
Ewers, vernommen. 

Peinlich: 
All Schema F. — Die ſoßlalbemokraliſche Fraktion 

es nach Ech⸗ erlangt Laſellrung. 

Profeſſor Dr. Wüe der verdienſtvolle Leiter der 
Inneren Abtellung bis Stä er Krankenhauſes, riuß in- 
folge ber Altersarenze feinen Wirkungskreis aulgeben, ſein 
Nachfolger tritt am 1. April ſein imt an. Sicherllch fällt 
Prof. Dr. Lemeiner t der ſich lowohl als Arzt wie auch als 
Menſch allgemeiner Wertſchätzung erfrent, das Scheiben aus 
ſeinem bisherigen Wirkungstreis lhe ſchwer. 

Um ſo peinlicher, — ganz gelinde geſagt —, muß num 
wirken, daß eine Dienſtſtelle den ſcheidenden Krankeubaus⸗ 
leiter aufgefordert hat. üls zu einem beſtimmten Tage im 
März die Dienſtwohnung zu räumen, ſonſt werde dle 
zwangsweiſe Räumuna durchgefſtthrt! 

Die ſozialdemokratiſche Fraktlon der Stadtbürgerſchaſt 
hat daraufhin an den Senat ſolgendes Schrelben gerichtet: 

Wir geſtakten uns, Ihnen mitäutellen, daß eine Dienſt⸗ 
ſtelie Herrn Profeſſor Wallenberg aufgefordert hat, ſeine 

Wahnunn zu räumen., Sollte bas zutreſlen — waß wir noch 
nicht recht glauben wollen — müßlen wir das Vorgehen elner 
nachgcordueten Dienſtſtelle, denn nur um eine ſolche kann eß 
ſich handeln, als ungeheuerlich bezelchnen, Herr nührefeſer 
Wallenberg iſt nicht nur ein verdienſtvoller Beamter, der 
lange Jahre in ſtäbtiſchen Dienſten ſtand, ſondern auch ein 
hervorragender Arzt, deſſen Ausſchelden qus ſtäbtiſchen 
Dienſten infolge der Altertgrenze nur feder lebhaft bedauern 

fann. Falls das Geſagte dunoch zutriſtt, mißbilliat die Stadt⸗ 
bürgerſchaftsfraktion das Vorgehen der Dlenſtſtelle auf das 

ſchärfſte und erwartet vom Senat, daß der verantworkliche 
Beamte zur Rechenſchaft gezogen wird. 

* 

  

  

Profeſſor Walenberh Ehrendoktor der ahloehen Profeſſor 

2 enheuſet, der Ant ger- Mhileſepbic 8 iA en 

rankenhauſes, iſt auf Antr * loſophiſchen Falultät der 

Alberting, der Ahneiſtct ingenigsberh, ber alademiſche Hrad 
eines Dr. phil. h. e. verliehen worden. 

0000000%00%%%%%%%%%%%%% 

Verſuemmlutnng 

ſimtlicher Gewerbſchafts⸗ und SPD.⸗Paktei⸗Sunknonüre 
am Mittwoch, dem 7. März 10928, abenbs 7 Uhr, in der Aula 

der Petriſchule, am Hauſaplatz. 

Tagesorbnuna: 

1. Die Vebentuna der Genoſſenſchaftsbewegung und ihre 
Siellzenz zur Aebeiterbewenung, ö‚ K 

Referent: Berbandsſekretär Ferbinand Vieht, Hamburs, 
2. Preie Ausſprache. ů 

Wir bitten bringend, der Einladunga zu bieſer Verlamm⸗ 
lung vollzählig Folge zu leiſlen. ‚ 

00%%%%%%%%% 

ſtlune 

  

Dleustag, ben 6. Mürz 1925 
     

Die Gewiſſensbiſſe des Herrn Priebe. 
Mon Rteardo. 

Wir iutn, ott leichtſertig Dinge, die wir lpäler bltter be⸗ 
retten. Melſpietawette die Hochgeit., doch bas iimein alter 
Wit und heilte völltg undtekutabel. Die Hochzelt, 

Aber da länn man ſich vom Jähzorn inreiten und ſchlänt 
elnem Mitmeuſchen mii der Waull auf den ahn, Pena! 
Später iut's einem leid. Wan gebt hlih verſöhnt ſich mit 
dem Geminbandelten, ii tlef bekümmert, jo, man ſchämt ſich. 
Waß nilbt das atles? Der ſahn eines Milinenlche iſt kutſch. 
Durch unſere Schuld. Tas ſit oltter, Anulerbem thtce rob, 
uind wenn der andere ſchtan iit, lollet und dle Tache vie! 
weld, Das ilt noch bitterer 

Die Gewiſſensbiſſe, die der alte Ariebe empfand, nachdem 
er dem Nachbar Nifimann eine gewaltla eOhrſelae gebremit 
hatle, berſtienen bet wellem das Maß aewöhultcher 
Gewillensbiſſe, Oeite, witde, bäumende Cewiſſensbifle 
lallegorlſch ausgedrilckt empfand Priebe. Er raufle ſich den 
Bari, weil er auf dem Lopf kelne Daare mehr lrägt; er 
ſtöhnte fammernd; er jammerte ſtöhnend; er fluchle wild, 
u er fluchte ſich und ſelne Ahnen, Er naunte ſich ſelbſt einen 
kompletten Adiolen nannte lich Wüſfel und Roß; belegte ſich 
wil otgen C P1,5, MIIeun Leil feine Lrß Krüen⸗ 

och wa Nillmaun hatte ſeine Ohrfelge wea und 
Priebe blieben die Gewiſſensbiſle. 0 ü 

Das kommt davon, wenn man ſeine Handlungen nicht 
vorher genügend abwägt und überlegt. 

Prlebe wohnt im Gartenhaus, Niilmann im Vorderhaus, 
erſte Etage links, Während unn Priebe in ſeiner Wohnung 
Im Gartenhaus ſitzt und au ſeinen Gewilſensbiſſen laborſeri, 
ſiöt, Nillmaun im Norderbaus und kühlt lich ſeine leicht⸗ 
neſchwollene Vacte an der Waſferleitung, 

Natürlich hat die Sache ein Nachiyiel, wie wir alelch 
ſehen werden. 

Über zuvor iſt es doch vleltelcht notwendig au ertahren, 
warum elgentlich Priebe dem Millmann bie Ohrlelge bremſte, 
Yrtebe ſah von ſeinem ſpenſter aus den Nillmann ber den 
Hof gehen, Nlllmaun kaule au irgenbelwas herum, Er lam 
In Hemdärmeln aus dem Reller, truß elne Flaſche unter dem 
Arm unb, wie gefagl, kauie au irgendetwas herum. Dleſer 
an ſich wohl nicht wichtiae Norganß regte den Priebe mͤichtia 
auf. Mit lanaen Sätzen ſchoͤß er ble Kreppen zum Lol hin⸗ 
Paug Und hinter Nimann her. Nillmann bieat gerade ins 

autßz ů 
„He, Nillmann, 'n Augenblid mall“ ſchreit Arlebe, Schrei! 

unb ſebt ſſch im fetben Augenblict ne, auf den Olulern. 
Eine am Erdboden liegende Apfelllnenſchale war ihm zum 
Verhänanis geworben, Nillmann drehle ſich um und feixte 
impertinent über den am Hoden fitzenden Uriebe. Feixle 
gufrelzend, Da packte den Priebe der Noß, Er ſchnellte aut 
dle ſuiiße, ſtürzte auf Millmann ſos und bremſte ihm die voben 
erwähnte Ohrfeige. 

„So, du Unoſſel, ich werde dir zeigen .. Erſt ſchmeiſſt 
du mixr Apfelfinenſchalen in den Weg unb, dann grluſeſt dit 
noch, wenn ich ſalle?“ ſchrie Priebe und klebte zu, auf Nill⸗ 
manuns linte Wange. 

Obwohl Millmann dem Prlebe ſozuſäagen ſtehenden Fußes 
bewies, daß er an einem pfel laum und Apfelfinen gar 
ulcht niag, Lant Ihm Mriebe nicht. ürlebe fagte auch nicht, 
warum er den Nillmann angernſen hatte. (Iin Bertrauen 
gefagt, er wollte wegen der deſekten Waſſerleilung, ſprechen,) 
Priebe war mit Wut bis zum StPeiestt * Ullt, Und 
Nillmann? Nillmann nahm dem Prlebe bie Ohrlelnge ſehr 
libel, fawohl, Nillmann, iſi ſonft gar nicht ſo, aber 'ne Ohr⸗ 
felge iſt ſelöſt lhnt zuptel. 

Nun ſibt alſo Priebe da und quält ſich mit ſelnen, Ge“ 
wiffensbiſſen ab. Jetzt rennt, er Haftig geſtikulierent im 
Zimmer auf und ab und monologiſlert: 

„O, ich Flußyſerd, ich Dromedar .„ warum babe ich dem 
Niilmann bloß eine Hhrfeſge gegeben? ., die ganze Nach⸗ 
barſchaft wird. auf mich mit Fingern, zelgen ..„ Ich mußt 

die Scharte auswetzen... Nein, Nillmann, warum gab ſch 
dir bloß eine Ohrfelge ..“ 

So monologiſierl Nillmann eine Welle. Dann faßt er 
elnen Entſächluß. Syringt bie Treppen im Garteuhaus 
runter, im Vorberhaug rauf, Läutet an Nillmauns Türe, 
Nillmaun öffuet, Steht Prieße gegentther. Den Bruchtell 
elner Setunde herrſcht Schweigen, Priebe und Nillmann 
ftarren ſich in dle Aulgen ... Uber banen — — hen, 
ſchmeitert, ſchleudert Kriebe dem, Nillmann (Driebe dem 
Nillmannß klilſch, klatich, klltich, klatſch,.⸗Prlebe dem, Nill⸗ 

mann ſeine Handſlächen auf die Geſichtzwangen, abwechſelnd 

links, rechts, links rechts! 
Und dazit brüllt Urieve: „So, du Laph, elnue 

Ohrfelge war fürdich piel zu grckebeſeies 

Und dann geht Priebe iu tiefſter Seele befrtebiat davon. 

Er hatfeinſe Gewiſſensbilſe mehr, ů 
Dle Augelegenheit wird wahrfcheinlich noch ein gericht— 

liches Nachſpiel haben. 

Abnig Nicolo im Slabttheater. Morgen, Mittwoch, gelnnat das 

Scheuſple „König Nicolo oder, So iſt das Leben“ von Fraut Wede⸗ 

kind im Sladttheater zur. ee Die Bühnenbilder hal 

Beiriebsinipektor Eugos Mann eniworfen. Die Auffſthrung dea 

Wertes iſt die 6, Vorſtelltung der Theatergemelnde und aleich 

öflentliche Auffhhrung, — Donnerstag ſteht die beliebte Perelie 

„Gräfin Mariza“ auf dem Spielplan, U „La Trapiala“, Ouer 

on Verdi, — Sonnabend wird die neu tubierte Operette „Die 

ſcbne“ Helena von Oſfenbach wiederholt. ů 
  

Slandesamt vom 5. März t . 0 

Todesfälte. Haſenarbelter, Albert Schulz, é2 J. 0 W. 

— Aor feun Leon Kruſzynfli, 48 J. 7 M. — Tochter des 

Arbeitets Hubert Gebrt, 2 Tage. —, Fruh. 181Wer Albert 

Wölm, 75 J. — Eheſr, Na Kd Cülbrandt geb, Waxczynſti, 

38 J. 2 Dl. — Wilwe Oiga Cadowfeth geb. Koitala, faſt 5 . 
— Ehefrau Helene Mitzlaff geb., Mroch, 52 A, d M. — 

Kutſcher Franz Hanslik, 46 J. 2 M. —. Ehefrau Walli Gehrte 

geb, Kloft, 40 F. 4 M. — Mitwe Marle, V4 M 

Sadowſtki, 67 J. 5 M. — Tiſchler Maß⸗ Dück, 54 J, 1 M. — 

Stubent Max Forft, 22 J. 2 M. — Eigentümer Bernhard 

Cletz, 40 J. 8 M. — Wilwe Lniſe, Pomianowfki geb, Milller, 

80 3 10 M. — Wilwe Ottilie Wiebemann geb. Neumann, 

89 J. 6 M. —* 
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Auis dem Osten 

MNoch Winter im Memelgebier. 
itnaewöhnlich laune Eloperlobe ber Wemel. 

Mach der bis vor bupſehe ſo kritiſchen gelt des auſtelgen⸗ 
den Waſſers iist, tetzt wieder elne Herublauna eingetreten 
und der Memelſtrom ſcheint eine in blefem Hahre gay) un, 
10406545 lange Eispertobe burchzumachen. Dal Waffer 
Allt Aberan, MOA im Strom wie in jeinen Nebenſlüiſſen, 
Ulb, Has Eis ſſe auherordentlich are und traglübhig. So be⸗ 
richtet man von keuſelis der Grenze, daß ſich in Litauen 
ber veſamte Wagen⸗ 992 Schlittenverkehr auf der ebenen 
Cipdece Hes Memunas (der Uſtauiſche Name der Memel] und 
ſeines Redenflüßtes, des Mitija, abwickelt, Non Rowno nach, 
Aüxhurg unt uingetehrt verkehren auf dem Eilſe die Klulo⸗ 
Mobſle von Privatleulen, und ſogar die mitichweren Laſten 
belabehen Kraltwanen der Hanbelsſſrmen, Schnee ißt auf 
dem plaiten Lande noch in arotſer Menge vorhanden und 
Utbet er ſich eßenſo reichlicß in ben arollen Willdern Die 

von lßuen murben nach dem Verbyr frelaelaffen, wlhrensd 
die lübrigen am barauffolgenden Morgen nach dem Jucht⸗ 
aus 5 Dajehreu trauszportſert wurden, Se 
chlußh bes Kommandanten für bas Memelae tet und Krels 
Croltingen ſteben ber Berhafteten auf die aanze auer bes 
Rerleaszuftandes in das Kensentrationslager in Woray ver⸗ 
bannt worden, Fünf weltere ind dem Staatsanwalt des 
Urmeegerichte Ubergeben worben, während die übrigen drei 
Uierhafieten, freigelaſſen wurden. Vei bden Berhafteten 
Landeit es ſich, bißs auf zwei Brüber aus Memel, ausſchließ⸗ 
lich um lübiſche lunge Leitte, bie nach dem limfturz vom 
105 Dezember 1020 aus Oitauen nach dem Memelaecbſet ge⸗ 
ommen waren. 

Dle ſchwere Exploſtonskataſtrophe in Polen. 
b Tote, 14 Schwerverlethte. 

Wie bereltts geſtern genteldet, hat ſich in Dilaloſzyn, grels 
Wlelun, unweit der beuiſch⸗polnlſchen Grenze, eine furchtbare 
Exploflonstataftrophe erelgnet, bie zahlreiche Menſchenopler 
lorberte, Jeht werden weltere Einzelhelten gemelbet. Bel 
elnem gewiſſen Kleber, ber ſich gemerbsmüßlh mit Rokain und 

  

  emperatür iſt niebrſa und der Eisſtanb ſcheiuſ noch lange 
anbauern zu, wollen,. Im deutſchen Süromaebiet iſt ebeu⸗ 
alls noch alles in Winlertage, Zwar kommt es auf bem 
balf Uin unt wieder zu Elöſchiebängen, doch welſt das Vaff 
hloch eine ſelte Elsbecke anl, und auch dle Wiußmündungen 
find zugefroren, Es 40 zu boſſen, baß das Eis in dieſem 
Zabre zuerſt auf beutfchen Webiet in Bewegunn kommt, 
damit baß Stromgebleti die litauiſchen Eismaßſen beſſer anſ⸗ 
witb.“ kann und die Hochwaſſergeſahr dadur eingeſchräntt 

Drel Zahre Zuchthaus für Kindesmorb. 
Die Axpelterln Julle Buſfinstatte aus Litanen mußte ſich por dem Miemeler Schwurgericht wegen vorkäblicher Ebtun, cgſ Unebelichen Kindes verantworten, Da ſle eln volle Geſtünbuis abgelegk Hatte, waren keine Zeugen helaben, Dle (beburf deß Kindos ſe in der Nacht vom 20. zum 27, Septem⸗ 

ber erſolgt, Sie hat dann das Kind an den Flißen angefaßt 
und etwa bretmal mit dem Kopfe auf den Erbboben ge⸗ ſchlagen. Dann habe ſie izüör Strumpéband dem Nind eſt um ben, Hals geſchlungen, „damit dieſcs ſich nicht meähr er⸗ bolen ktune, und es in einem in der Nähe beſindlichen trockenen Graben Unter einer Brüce verſteckt. Per Gerichts⸗ oferkannte auf eine Zuchthausſtrafe von drel Jahren unter nrechnung der erllttenen Haft. 

Flucht aus dem Wiilitäpdienſt. 
Iun Goldayv wurden fün] junge Polen angehbalten, dle ſich bem Milititrölenſt entztehßen und nach Amerika auswandern wollten. Es find ſämtlich Landwirte, die ſich in Uruquay anſtebeln wollien und berelts dem Aſenken, der mit ihnen iit, die Ueberfahrt von ſe 145 Dollars entrichtet haben; auch ſonſt ſind die jungen Lente, denen ſich ein iunges Mädchen augelchloſſen Hatte, mit Geldmitteln verlehen. Hier wird ihnen ein Ausweis ausgeſtellt daß ſie ungehindert ihre Nelſe antreten können. Auch wurde eln Litauer feſtgenommen, der mit neun anderen obne Paß über dle arline Grenze ge⸗ kommen war. ů‚ 

  

  

  

Alntounglääck duuch einen Hund. 
Bei Gebrauken, Kreis Lablau, ſpraug ein Hund in die Stenerung des fahrenden Autos Mb Kaufmauns Bartel. Der Kraſtwagen, kam ins Schleudern, ſußr gegen einen Steln und daun in den Gtraßengraben.“ Dle Infaſſen wur⸗ deh aus dem Wagen geſchleudert. Dabei erlitt der Mlährige Suhn hes Kanſmanns B, einen Mippenbruch und andere Shhebliche Perietungen; die anderen, der Chaufteur und ein Miifaßrender, kamen mit den Schrecken bavon, K. wurde mit einem auß Lanklichken berbelgeholten Auio nach dem ſchlbig us in Vabiau gebracht. Das Anto wurde ſtark be⸗ 

Jugendiiche Kommuniſten in Memel. 
Sieben nach Woruv. — Füuf vor das Kriensgericht. 

Anfana Hebruar waren guf Befebl des Memeler Krie 8. ag, , Le: yen ule verſammelt waren E angeblich über kommuniſtiſche Fragen debattierten. Aunf 
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Dann, während man berlegte, 
ſchtprer ſpielen fonte, erhob iic 
ſchritt in bollkommener Ordnung und glänzender Laune unter bfiep, ie Gelircher von dannen. Draußen vor der Kirche keweg, ſie ſtehen und ſchauten dumm und ſtörriſch brein, un⸗ wegt, abwartend, zu allem bereit. 

Curly Joe und 

  

wer als nächſter den Be⸗ 
das ganze Mubitonun und 

met , . „Dat e. jungen Burſchen ermutigen, ggendettvas, anzuftiften. In zehn MI ela ich Unterwes⸗ 8. Ich werd Tag und Nacht marſchleren, und in einer Woche Hin ich mit zwei Konſtablern von Whitewater zurück, die dann 130 Aiinnten⸗ 0 e 
n Minuten nach ſelnem Verſprechen ſuhr Curlys Boot ab. Der See war unruhig, aber Eunmo Miertuberünwert auf die Mitte zu, das Kaun warf ſich in Sprüngen vorwärts und der ſtarke Heine Motor arbeitete regelmäßig, wie eine Uhr. Dann ſfagte Joe: „Guter Junge, ber Curty. Aber ich glaub', es war ni noitvegbig. Dle Indtaner ſind nicht Heſührlich, ſolang ſie ſe lachen. 

f e Mee muche. laden, ſo wiſſen Sie, baß ich das nur zur Uebung 

Er e Kieuh zu Woodbury zurück und ben gefähr⸗ 
veig Lehie, 25 Woobbum auch in Gefahr war, ein einzel⸗ ner Weißer, den niemand warnte 
uab Ms , ung fünöwiin ine Wr &C Müseegh-Wilnl. 

16. Kapitel. 
Wenn Joe ſich im gehelmen Sorgen über cine Indianer⸗ revolte machte, ſo war das ſeinem unbet „ falls nicht aniumerfen. Wewtoten Geleht Peden 

Saccharinſchmuggel veſchäftigie, hatten ein polniſcher Pollzel⸗ 
poſten, ſowie zwel Beamte der Mnanzwache elne Bausfuchung 
abghehalten. Als einer der Veamten im Keller des Hauſes ein 
Streichholz anzlünbete, L, te eine furchibare Exploflon. Dat 
Aanze Vaus flog in bie 0 Rus dem Reller brangen hohe 
Flammen und ſchwerer Aelherqualm heraus. Pie Flammen 
vernichteten in weulgen Augenblicken vas Haus vollkomnien. 
Eine Relhe ſchwer verletter Perſonen ſchrie unter den Trlim 

belellende Perſonen, die Hilfe öringen wollten, erlliten eben, 
lalls ſchwere Brandwunden. Das Ungluc wurbe vadurch noch 
crößer, daß im Keller der Relhe nach elnige Aetherſöffer ezplo; 
blerten. Bel den Unalllck ſanden drei Rinber des Kleber, eln 
Pollzeipoſten und ein Flnantzkontrolleur ſofort den Tod, Rleber 
ſelbſt, ſeine Fraut, vler welters Bramte und acht. Merſonen, bar⸗ 
unter eine Anzahl von denen, vie zu Hilſe herbeigeellt waren, 
wurden ſchwer vertetzt. Eln beſonderer Reltungszug iſt an den 
Unglilcksort geeilt, der die Opfer nach Cgenſtochau brachte. 

—    

    

  

Vrostamm am Plenslas. 
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Oſthen ů briif e 1 1570 Vae la 8 ů Eeh Uncen⸗ 0 . Sefpte,en-Ppfenßen, Iu Arinnerung, inabeſondere werden die et ß 61 Gpbau, daß a, rbetſsgdebie ebeſſfung pat, Ue, Sle Fit ſüren ficht Aubetküchttichen Bau⸗ mand eulet tmihepy in den Rieſs, llebevoſier Tetrachtung hpden. , iſbrdiſche, Mfena in wokniſcher, Beſt unſerrichſer veiti at, polli Cuſtuhſenbſeßkfor, Wöſfer, und von gegenwürxtiger ultnkgrpeſt im Jener Geget rücht Meglerungsrat Kubüe, hßter⸗ ün Mſe Sehmdzſanigeber Kaut vang ai den Hlasünaler Ulber Uiſt „„ Vſe, „MRußhſchäz“ exgänst te⸗ Haralteß diefen Synderbeftes AM, erüßen ber Namen und, Wappen per Stad! Htes rone (von Vürgermeiſter Bpeyiin nd Pie Prundfagen des Mächcreiweſen ofen⸗GPeſtrreußen (vot Le Rock), Da t, le nh infekehanten Bilbern verleyßen, wür Den 
ft Kmi ielt 
üüber 1 5 KOime 3 
reltnden der Oltmark eine dankenswerte Gobe vedeuten, 

mehr, Kleiber als in einer Oütte im Norden zu erwarten war. Ste, trippelte neven ihnen einber, und klagte unaufhörlich daruber, wie ſchmal, wie ſchlüp rig, wie ſteinig und wie dunkel ber Walbweg ſei. Aber wihrend Ralpß Joe zuhörte, der ihm die Zeichen des Waldes erktärte, verſchwand ſie faſt gan aus, ſeinem Gebächlnis, Wo er älleln nichts weiter geſehen hätte als ſchuppige Vaumrinde, Kiefernadern und flechtenbewachſene Gleine, seigte Joe ihm die jährte elnes Sfachelſhriein die Epnx eines Wolfes, die Grube eines Stache Duulten b⸗ leuchtende Tigerlilten und die altſunefer⸗ lichen Bluüten der Sarſaparilla. Alverna war aufrieden und in en E brachte es ſogar zuwege, eine halbe Stunde Iang 
Die Welt der tanzenden und der trotzigen Indianer war Lichlelten⸗ ſte ſchlenberten durch den Wa „ Abeeſehlten eine Lichkung, die jaut war vom Gezwitſcher rotflügliger Amſeln unb. aufgeregter Moorſchnepfen, machten es lich auf einer Moich bectepſenen Anböhe zwiſchen der Lichtung und einem lt bequem und warteten auf einen Flug Krickenten. 

verna öffnete ihre Handtaſche, vuberte ſich, einen G⸗ 2 bauer trällernd, voller Bingabe die Naſe, ichminkkte bich die Dolterchn ble Haare zurecht und begann die Nägel zu 
Ralph bemerkte, daß Joc ſor irritlert zuſab, er ſelbſt war wleder Vewünbekes⸗ „Stie iſt doch Phenend aber Er, dem noch vor einem Monat das Wort „blendend“ Zate⸗ nmeuswerler erſchienen wäre, als die fürchterlichſte 

iune halbe Stunde verſtrü e 0 bes 80 be, obne daß ſich eine Eute 

„Uch glaub', wir gehen wieder zurück, Das iſt tiberhaupt eine ſchlechte. Stunde für Enten, vlelleicht Verſuhen Doir morgen, nachmittag noch einmal, Heute abend gehen wir zu Biermeiner, Revillon — zum Ellen“, ſagte Joe. Dann könnte er nicht mehr an i Darien. 
zUnd, Alvp — vielleicht iſt es dumm von mir, aber es naß, wie pu Vler 64 anhen iünn i, 185 an Geiccht be⸗ 

„ da draußen im Wald, de! 2 arbeiteſt, als ob dim im Badezimmer würſt“ e 00 
%,Ob, natürlich! Dit möchteſt am Liebſten, daß i er⸗ 
ſchlampt ausſchau', wie Ma MeGavity. Du müchleh boaür⸗ lich, iſt ſoll ſo LestrKein ten, daß mich kein Menſch anſeben willl Laß dir ein für allemal von mir lagen, Mr.   „Im Vabest hab ich nichtis mehr zu tun, ich bin mit melnen Kechnungen ferug. Was meinen Sie, ſollen wir uns paar be⸗ legte Bröte in die Taſche Wielel und zum Sumpf am Geiſter⸗ ſauawfluß, rübergehen? Vielleicht können wir uns ine Ente ſchießen“, ſchlug er vor. 

Alverna Kimmie begeiſtert zu, als ſie ins Haus zurür en inö tor dieſes Prycramm vorlegten. Alverna beſ⸗ 

Joſeph Eaſter, 295 üch mich weder fur dich noch für jemand anderen zu einer 012 we machen laßi Was bu brauchſt, iſt 'ne Hausfrau unß nichts weiter, aper es giöt noch Leute, die mich gar nicht für ſo Übel halten!“ 
„Ja, das glaub' ich!“ 
„Was willſt du damit wiede⸗ 2 it it ſagen? Was für inge zreclase Mnbentasg Wlh Dug der ſein?“ —0 ů 

finè auf Be. 

mern um Oilfe und Retlung, die jedoch laum möglich war, Her 

  
  

Ein wener Weienlmkanpfß, 
kteht vor der Tür — biesmal bet ber Reichsbahn. On Dem 
Nugenbilck, wo die Berliner Metalllnduſtriellen dapan 
gehen, 60 000 pis 101 itendchnerorgan rren, Säeno⸗ 
icrt hle Reichsbahn bie Etſenbahnerorgaulſalionen. Nach 

Lem Auscang der GVerbandlungen, die am Sonnaband im 
Anſchlutz an die Künbigung des Lohntariſvertrages zwiſchen 
der Hauptverwaltung unb den Tariflontrahenten auf Ur⸗ 
beltnehmerfeite ſtattgefunden haben, iſt der Kampf bet der 
Reichbbahn unvermeidlich. 

Bel den Bertzandlungen am Sonnabend bat der Bor⸗ 
Veung bes Einbeltsverbandes Scheſſel ſolgende nlox⸗ 
erungen unterbreitet: 1. Erböbung bes nes um 10 Pl. 

pro Siunde Jur alle über 24 Jahre alten Arbeiter, 2. Ein⸗ 
führung der durchgetzenben Lohnung ſür bie Betriebkarbeſter, 
B. ber 58 15 5%, Wah für die erſten 6 Stunden in der Woche 
wird von 15, bztv. 25 aul 80 Prozent erhöht, 4. das Wirtichafts⸗ 
gebiet 1 wirb in das Wirtſchaſtsgebiet 2 aufgenommen und 
Tetle des Wirtſchaftsgebietes 2 werden dem Wirtſchafts. 
gebiet 5 Lihenten g eſlel begründete lurz dieſe For⸗ 
derunnen, denen ſich die Vertreter der GPewertſchaft Deut⸗ 
ſcher Eiſenbabner und des Allgemeinen Fiſenbahnterverban⸗ 
des Aulchioſfen. Dleie traten dann toch r die Eintührung 
„r 3 lenhaltexgzulage, bzw. Dienſtalterbyrämie ein. Die 
Nertreter des Einheſtsverbandes hatten aus lakiiſchen Grün⸗ 
ven es abgelehnt, ſich für dleſe Forderungen einzufeten. 

Der ſtellvertretenbe Gentraldtrektor Dr. Welhrauch er⸗ 
llarte latoniſch, dle vůũ2 enen Vorberungen ſtenten 
leine Verhandlunahbafit bar, die Berwaftung 
élönne kein Angebot machen und die Berhandlungen wären 
damit er Kuümt Die Reichsbahn werde ſſich lofori mit dem 
Retchzarbeltsminiſter wegen Einteituns eines Schlichtungs⸗ 
verfahrens in Verbiudung ſeben. 

Der Kampf in der Berliner Metallabuſtrie. 
Neue Berbanblungen 

Auf Veraulaſſuns des Neichgarbeltsminiſters finden 
Mittwoch unler Vorliß von brel Unparteliſchen Im Relchs⸗ 
arbelisminifierium Verbanblungen ſtatt, um ben Ramy! 
in ber Bertiner Metalllubultrie beizulenen. Aus Mücklcht 
anf dieſen Berſuch hat die Oraaniſationsleliuug bes Dent⸗ 
ſchen Metallarbellerverbandes weitere Urbeitzulederlegungen 
in arößerem Umfange, die für mornen voraelehen waren 
bis nach den Berbandtunaen verlaat. Es werben uur im 
Lauſe des hentinen Taaes aus eininen kleineren Betrleben 
die Wertzengmacher herausgezogen, wo Woefahr beiebt, daß 
dort für die beßtreikten Betriebe Streikarbeit verrichtet 
wird. 

Dle Nuhrbergarbener kaumfeutſchloffen. 
Nach einem Referat Irlebrich Huſemanns über Lohn⸗ 

und Arbeitsfragen im Bochumer enbof vor etwa 4000 
Perſonen wurde einſtimmig eine Entſchlteßung angenommen, 
die u. a. beſagt: Nur tkunß JZeit trennt uns von ber Neu⸗ 
renlung ber Arbeitszeit und des Lobntariſs im Ruhrbergbau. 
Die Verſammelten erklären ſich einverſtanden mit ben For⸗ 
beérungen des Verbandes ber Bercarbeiter Deutſchlands. Sie 
verſprechen, nur den Parolen der vier Vergarbeiterverbände 
Folde zu leiſten und geloben, nichtb unverſucht zu laffen, um 
den Forderungen den notwenbigen Nachdruck W verlethen. 
Ste ſinb gewillt, erforderlichenſalls den KRampf bis zur leßhten 
Konſequenz durchzufübren. 

Es geht bergab mit ihnen. Bei der Ortsverwaltung des 
Deutſchen Holdarbelterverbandes in Hamburg erlitten 
die Kommuniſten trotz orbßter Anſtrengüngen und ſchäbiaſter 
Agttatlonsmetboben eine ſchwere Niederlage, Von 1258 ab⸗ 
gegebenen Stimmen entftelen auf dle er Michtunn Aichtung 
porlüört ſoplel als auf die Moskauer Richtung. Bei der 
vorjährigen Wahl entfielen von 1156 Stimmen 796 auf die 
Amſterdamer und 5öt auf die kommuniſtiſche Viſte. 

  

8 zAch, Alvy“ — ſehr mübe — „ſet ſtil, und gehen wir nach 
auſe. 

lverna hatte — die einzige Laſt außer ihrer Samttaſche 
— eine ſehr kleinkalibrige Flinte mitgenommen, die ſo leicht 
war, wie ein Schießbudengewehr, und trotz ibrer ſcheinbaren 
Zartbeit war ſie kräftig wie ein Küchendragoner. Aber wie 
die meiſſen jungen Athletinnen, ſebnte ſie ſich danach, hin 
und wieber als dabinſterbenbe Vilte behandelt zu werden. 

„Ach, Joe, das Gewehr iſt ſo ſchwer!“ jammerte ſie, wäh⸗ 
rend ſie bintereinander einhergingen. 

Ihr Gatte zuckte die Achſeln. 
zlind es ſchlügt mir immer ſo an die Beine.“ 
Lieſeres Schipeigen. 
Sie blickte zu üe zurück, ihre Lippen zitterten, Tränen 

ſtanden r in den Augen. „Es iſt mir verdammt wurſcht, 
ob er's trägt oder nichl, aber ich mein“, er könnte rubig 'n 
bißchen galanter zu mir ſein.“ 

v werd' es Ibnen tragen“, ſaate Ralph errütend. Er 
wu vaß e gans einfach ein Plagegeiſt war, Er wußte, 
daß er auf Voes Seite gebörte, aber man mußie ia Mitleid 
mit ihr haben, mit dleſem kleinen Käßchen mitten in der 
Hundemeule. — 
Nein, er ertaypte ſich dabet, daß er ſich ſelbſt belog. Es 

war kein Mitleib, das ihbn du iühr binzog, ſondern ibre 
ſkrupellelce Weiblichkeit, ihre profeſſtonelle mäuntichen Ldeien 
ihr pertenfelter Inſtinkt dafür, in jedbem männiichen Wefen 
die ſchwache Seite zu finden. Er war ein Verräder an Zoe, 
deſſen Rücken im groben, braunen Rock ſo verlaffen ausfab. 

Aber ibre bankbaren Augen wiſchten dieſe tiefen und 
erbaulichen Reflexionen ab wie ein Schwamm. 

Nun batte Ralph außer ſeiner leichten Flinte auch eine 
Büchſe len Lense leich und drei Gewehre ſind für einen 
Ungelloten keine lelchte Vaſt über einen Weg, auf dem man 
bei ledem Schriti über eine Wurzel oder einen Stein im 
Schlamm ſtolpern kann. Die Gewehre verwickelten ſich, ſie 
rutſchten, ſie ſchlugen ihm gegen die Schienbeine. Er ver⸗ 
Arm ſte auf der Schulter zu tragen, dann wieder unter dem 
rm, in einer würdigen Weiſe, die ſelbſtverſtändlich wirken 

ſollte, Er mußte ſie aber in ſeine beidben Arme nehmen, wie 
ein Bündel Reiſig — während Alverna, bie ſich zürtlich um⸗ 
ſchaute, ſuß liſpelte: 

„KetWeid',Ibnen doch keine Mühe?“ 
„Jei—ein. 
„Sicher nichte“ 
„Nein, nein. Es iſt alles in Orbnung.“ 
„Kat Keiic. mir's fagen, wenn's Ihnen gzu ſchwer wird!“ 
„Natürlich“ —— 
„Sollie ich nicht doch meines wieder nehmen?“ 
„Ich künn es ganz gui iragen.“ 

(Vortſesuna folat.)



    

Me Wifſenſchuft ſchreibt Kriminalromant. 
Die Woeteaumbfeucte in il. S. c. — Berbrecher, teleyhonlert nicht] — Die zuverlafllgften Verbündeten Dei timMniſpen 
Eln oldclicher Zulan, der ſo oſt der wertvollfte Verblündete des, Etiiminaliſten iit, dat der Vollzel von Chikage dazu ver⸗ elſen, einen ungewöhnlich verwegenen Dabnpoſlraub. der erſt Stunden vorber begangen worben war, aufſmklären und die Täter ſachs Schloß und Hiegel zu bringen. Zwölf Minuten bhatten fechs Räubern genügt, elnen Bug hiathe vei Chitago ant ſopimern. und mit einer Beute bon iber 10/ O0M Dollars uu ent ommen. Die, Sache verllef vramatiſch bewegter, als man ſte im Kino erlebt. Im Juge ſelbſt befaud lich ein Heiſershelſer der Räuber, der die Rolbremſfe zog, den O um Steben brachte 12 des Zeichen zum lieberſall gav. bbe Räuber trugen 'asken, der Gührer eine weihe, die tübrigen ſchwarze. Ais der bei ſtand, eröfſneten die Banditen ein hellides Feuer; zwei eſtlegen die Maſchine und zwangen ven Lolomoti ter und Heiler, ſich am Ende des Zuges aufzuſtellen. Inzwiſchen ging man baran, den Geldſchrant im Moſtwagen aulzubrechen. H.— dle, 8 ltere in 590 6, urden. Das ge⸗ ſchah alles ſo mot ſchnell, daß die Räuber in einem berelt⸗ Vargn Devot Ple h. eligel alarni Püwerd 1 19M davoußelahren le ei alarmtert werden konute. De die die Detektive ſofort verfolgten, Spun 

ließ etkennen, daß einer der Verbrecher hintte. 
Dorguſhin richtete die Rallzel ihr Augenmerk auf den an elnem Kchaldlben ertrantten aubenſhhdter Oleaver, Dir in der Ver. brecherwelt der Milllonenftadt'einen groden Ramten hat. Man rieſ den Verbrecher telephonlſch an und gerlet 
del Sieaver mit ſeinen Kumpauen führie und die Verteilun der Beute beiraſ. So tonnte die ganze Bande ermittelt Un verhaffet werden, eln Erſoig, der in der Oefſentlichteit mit um o0 Gröherer Genugtuung bearilßt wird, als ſuclenu der Poſtraub bent möi E Vuu Abehning Angenemme S 0l. Wor Oantzeh e nugenonmimen hat. Vor kurzem wurden beiſplelsweiſe in drel Staaten nicht weniger hie P loſträuber abgeurtetlt — im Vexlauf einer elnzigen Woche, 

Eönliche Porkommulffe zu verhilten. Vedes Molt 
bans Dellung, bie Beomten werden mi! Gasmasten und Gas⸗ eſcher aud ſaufes die Poſtwagen mit Maſchinengewehren v chter Pollautos gepanſert und ebenfals mit Maſchinen jewehren und ſoßar mit kleinen Geſchilgen 

mend der Vertellung der WSef halten W ten ullt Veretitem Gewehr Wache. Bel Poſtraub im R 
n. Tätet bie hanze Achwere deß unmenſchllchen Geſebes. „Wie bedeutfam die Rolle ißt, die die Wiffenſchaft bel der 

eincg anbe fol. 
eines anberen Poſtraubes hervor, 
veſlen Muſkläruns volle 373 Jahre in Unſpruch nenvmmen haͤt,. ö‚ 
Der FFal erinnert an eine jener Shexlock⸗Holntes⸗-Geſchichten 
von Conan Doyle. In der Nacht auf den 1t. Sklober 1023 
wurde ber Sout Sen piShichd Nr. 13 vor dem Siskihon Tunnel in Süd⸗ 1 Donren rel zum Oetr gebracht (Wie 
mian ſpäter ſeſtſtellte, waren drel Männer über die Dächer det 
Waggons in den Stand des Lotomotivfübrers getletlert und hatten dleſen lowie den Heizer erſchoſſen.) Kurz darauf er⸗ 
lönte eine furchtbare Exploſton, und als ſich vie Paſſaglere aus 
ühren Abtellen herauswagten ſahen fie die vorberen Wagen in 
hellen Flommen ſtehen. Die Läter waren verſchwunden. Daß 
cs leine Berufsverbrecher waren, glaubie man deshalb an⸗ 
nehmen au dürſen, weil ſie eine allzu ſtarke Dynamitlavung 
Lünn lt hatten e Woſt ſeib war der Poſtwagen völlig zer⸗ 
rümhiert und bie Noſt K üt vernichtet worden Die Urheber 

des, bur- ſes hatten alſo gar nichts von ihrer Lat. In der 
Räbe bex Stelle, wo das Vexbrechen Hoſeiebern war, ſand man 
elne Piſtole unb ein Maar alle-Pumphoſen. Die Uinerſuchung ber Ningerabbrüce ergab, daß ſie einer nicht vorbeſtraften 

Aällrich von der Der Wanaſperſtiih, der Chemleproſeſſor 
einrich von der Caliſornſen⸗Univerſität, gab nach der genanen 
rüfung ſolgende Daten: 

„Die ü Lel „ lintshändigen, Die Hoſen begeinn tken Voßhhelter nishändigen, 

der auf. ſein Keußeres Wert legt, und ber iil der leßten Zelt in 
Rorbieſ t⸗Oregon ober K der Doberiſten gearbeitet hat.“ 

BDie er Becbit ngen der Detektive beſtätigten die Richtig⸗ 
lett dleſer berblüfſenden Analhſe. Daß dle Maße elnes Klei⸗ 
düngsſtückes Rüt b812 ſe auf dle Körpergröße des Befitzers er⸗ 

„llegt auf der Hand, Da ſeſtgeftellt werden lonnte, das 
die Hoſen häufig gereinigt worven waren, ſchien der Schlu 
terechtfertigt, doz der Eigentümer auf ſein Aeußeres Wert 
lege, und da dle inle Taſche ſtärler abgenußt war als die rechte, 
müßte es ſich um einen Linkshänder handeln. Die Unter⸗ 
uchung des in den Auien lagernden Holzſtaubes wſes darauf 
in, ach ber Täter in den Staaten Oregon und Waſhington 
olzhackerarbeiten verrichtet, und einige winzige Kriſtalle ver⸗ 

rieten bem Ehemiler, daß der Täter ſich in einer Berghöhle auſ⸗ 
Kanend haben mußte. Detektive vurchſuchten nun bie ganze 

jegend — in einer Höhle, die fünf Meier von dem Siskt yon⸗ 
Turnnel entfernt lag, fand man bie Spuren von prei Männern. 
Jeßzt hatte man Anholts unlte genug, um pie Verfolgung auf⸗ 
zunehmen, die zwar über breieinhalb Jahre dauerte, aber 

ch zu einem vollen Erfolg führte. Die Täter konnten ver⸗ 
baftet und zu einem Geſtändnis gezwungen werden, bas ergab, 
datz vie Analyſe ves Chemikers in keinem Punkt fehl⸗ 
geßdangen war. ‚ 

Dit Lirbestrohödle des Tunzgitls. 
Zunf Jahre lang von vem früheren Geltebten beproht. — Der 

* Täter ſchwer verletzt. 
Die Liebestragödie der 2lährigen Tänzerin Lotte Höll⸗ 

riegel, bie von threm früheren Freund in ihrer Wohnung 
nieber ie ſen Und ſchwer verleht wurbe, exregt in Wien 
grobtes buffeben. Der frühere Freund des Tanzgirls, der 
3O Jahre alte Schlächtermeiſter Rudolf Nowaf, lem K in die 
Wohnung der Tänzexin ein und feuerte aus elnem Revolver 
einen Guß auf ſeine frühere Geliebte ab. Lotte hend Oi⸗ 
hielt, als ſie ſah, daß Nowat den Revolver zog, ſchühend bie 
Hand über ihre Bruſt, ſo daß ihr die Kugel das oberſte Gelen! 
des Zeig en St Wuiitech t am Bruſtbein abgelentt wurde, 

ů ungenflügel ſtreijte und beim Heraustreten aus 
der rechten Bruſtſette den Zeigefinger verletzte Nowaf jagte 
lich darauf ſelbſt eine gtugel in die Schläſe und brach ſchwer⸗ 
verletzt zufammen, Beide wurden in das Franz⸗Noſef⸗Spital 
gebracht. Der Zuſtand der Tänzerin bat ſich bereits gebeſſert, 
ie lonnte ihre Mutter ſchon vie näheren Umſtände der Tragöbie 
ſchildern. Nowak hat das Bewußtſein noch nicht wieber er⸗ 
2 i. Ach Aerzte bezeichnen ſeine Verletung als lebens⸗ 
gefährlich. ö „ 

Als die Tänzerin vor ungefähr ſieben Jahren Nowal 
kennenlernte, war er noch ein vermögender Mann, Eigentümer 
einer Fobrik in Fiume. Er lud Lotte Höllriegel fofort ein, zu 
ihm nach Fiume zu kommen und ‚ üv 

äußßerte wiederholt vie Abſicht, ſie zu heiraten. ů 
Sio fuhr auch nach Italien und lebte längere Zeit mit Nowal 
zuſammen. Eines Tages aber war der Liebhaber. nachdem er 
die Fabril verkauft und dasß Geſchäft aufgelöſt harte, ſpurlos 

  

in ein Geſpräch, 

erwerden die größten Vorſichtsmaßſregeln bollamnteA- lue 
amt elne   
ausſtertiſtetl. 

ckſall trlift. 

r, Verbrechen ſplelt, geht aus der (eſchichte 

  

vorſchwunden und lieh ble Tänzerin ohne elnen Mlennig Geld allein zurück. Nur nilt Unterſtütuna ſübrer Mutſer konnte fle damals nach Wien W ſprach e 
Lald darauſ jedoch ſprach Newat erneutin der Wohnung der Löllriegel vor und veranlahte ſic durch Trobungen, dle Beziehungen zu ihm wieder aufwnlebmen, Pabel Uileß er ſich uu Beleldigungen der Mutter der Tänzßerlin Hintelhen, ſo vaßt Frau Völirienel ibmt K80 lich die Wohnung verbol. Er ver, ſuckte dann volle fünf Jabre lang, die Fauiitle durch allerlei Schitanen mürbe zu machen. Unter anderem erſtalteie et anoumme Anzelgen gegen, die Multer, in venen er ſie der gup⸗ velel deßichtlale, lleß die Namilie beobachten und allsſplonleten und dedrohte kelbſt vas Leben der Tänzerin, die den Aüſchul⸗ digungen und Srotungen, des Manſies gegenliber vollkommen whrles war. Ste erflattele ſchliehlich eine Anzeige gehen Noival; er — lie jeboch, dieſe Kospa Moßtween, Vor clulſſer Zelt erſchien nun Nowak wieder in der Höll⸗ rießhelſchen Wohnung. Er gab an, eine newiſle Frau Gutmann kennengelernt zu, haben, die er helraten wolle, Votle Höllriegel ſolle von Ue eine Abfindungsfumme von 5000 Schiling be. fommen. Pun Abend des Unglückstages legte er thr eine Be⸗ ſtäͤttgung über 5000 W Unierſ vor, die ſie Unterſchreiben follle. Lotte welgerte ſich zu unterſchreiben, bevor ſie das Geld in bohe g ſen Wlow ben keur (ver 105• 00 dand Aage⸗ 
D owal den Revolver und gab veu verhüänants vollen Schuß ab. 0 bün rr-serrrrrerree    

  
Nelſons Flaggſchiff wieber erbaut. 

Dle, Enollſche Seeforſchende Gelellſchaft hat bas Daupce. Nelſuns, ben Dreidecter „Viekorla“, getreut nach dem alten Schiff retonſtruteren laſſen, Der Ban iſt faſt beendet und wird die „Wietorla“ ſo wiebergebon, wie ſie beim Tode des Admirals 1805 war, Auf dem Deck werden auch die allen 
Kanonen wieder ihren Platz finden. Unſere Aufnahme zeigt 

das Schiſt kurz vor ſeiner Fertigſtellung. 
r-rrerererereess 

Der Zauber geht wieher los! 
Thereſe blutet ſelt der Pulbesg — Die „Viſtonen vom 

ö elbergs“. 
J. Mlünchen, 3. Mürz, 

heinkin mir bei melnem Veſuch in Konnersreuth als wahr⸗ 
chein 
Whutungen der Sti 
mann wieder, in ber Faſtenzeit einſetzen würden, hat fich 
erfüllt. Am werabgfleu dem 23. Februar, nachts 12 it 
traten die ſchmerzhaften Biſtonen von der Tobesangſt Chriſtl 
am ODelberg ein, Der erfte So Auge Aſchermittwoch war 
für Thereſe nach dem Berſcht von Angenzeugen ein überaus 
ſakreiſe . it0 der Aſſuetes Micg auſe des Weihnachtös⸗ 
eſtkreiſes. it balbbebſfnelen ugen ruht das mitde, von 
Schmerz entſtellte Haupt Thereſens in den welßen Kiſfen, 
nach hinten etwas zurückgebengt. Erſt lanaſau in einzeluen 
Tropfen, dann (mmer dichter und dichter dringt das Blut 
von Stirn und Augen über die Wangen auf das unler dem 
Kinn ausgebreitete Tuch. Die wie leblos ſchelnenden Hände 
llegen auf der Bettdecke, um ſich daun und wann bel heftt⸗ 
gerem Erleben ber Viſion 1 88 vorn auszuſtrecken. Von 
mehreren Kopfſtellen träukelt Blut bet ihren Geſichlen von 
der, Dornenkrönung. ů ů 

Ganz bdramatiſch wird Thereſe in Haltung und Gebärde 
bel den W Ceiide von den Szenen vor Keiphas und Pilatus, 
um bann bei der Kreuzinungsſzene den Höhepunkt des er⸗ 
ſchütternden Dramas zu erreichen. Die Viſionen erſtrecken 
lich über ben ganzen Freitag und enden gegen Übend, 
Thereſe mußte wieber die Tage von Donnerstag bis Sonn⸗ 
abend jeder Woche im BGett verbringen, da die Blutungen in 
der Elſtaſe ihr bas Kufſtehen unmbalich machen. Die übrigen 
Tage der Woche iſt ſie außerhalb des Bettes im elterlichen 
Hauſe. Von einer normalen Mitbilfe in der Haushalkung 
keine Medelſe angeſichts der Wunden an Händen und Füßen 
eine Rebe ſein. 

Die Kommunion empfängt Thereſe täglich zu Hauſe. In 
der Nahrunasaufnahme, wie von glaubwürdigen Augen⸗ 
zeugen verſichert wirb, har ſich nicht bas geringſte geändert 

ſen September worigen Juhres feilen Schend Aaſer ve! öů Hnſyrliche ſehr beſcheiden waren, habe ich meinen Plan aus⸗ ſeit September vorigen Jahbres keinen Schluck Waſfer bei 
der tägllchen Kommunton. Der Beſuch bei Thereſe iſt nach 
wie vor an die Genehmigung des viſchöflichen Orölnariats 
in Regensburg gebunden. Aus dieſem Grunde hält ſich ber 
Andrang von Fremben in, der gegenwärtigen Jahreszeit 
auch noch in beſcheidenen Grenzen. 

Endlich Sehluſß? 
Vor der Entſcheidung in der Afläre Roſen. 

Nach Mitteilungen von amtlicher Seite arbeitet der Ober⸗ 
ſtantsauwalt in Breslau mit aller Entſchiebenheit auf Er⸗ 
ledigung der Sache Roſen hin. Trotzdem erſcheint eine Er⸗ 
ledigung der ganzen Angelegenhelt binnen weniger Tage 
ausgeſchloſſen zu ſein. Der Oberſtaatsanwalt hofft, ſedoch 
beſtimmt, in einigen Wochen über die zu ſtellenden Anträge 
ſchllüſſig zu werden. Als ſeſtſtehend gilt jedoch, daß im 
Intereſſe der Zrau Neumann ein en ner Beſchluß 
ſeitens des Oberſtaatsauwalts gelaßt werden wird. 

    

lüsſtinne 

  

ich in Ausſicht geſtellt worden, iſt, daß nämich d!⸗ 
mata und dle UVhonch der Thereſe MNeu⸗ ů 

  

Menslag, den 6. Mürtz 1928 

  

In einen Sack gebunden und verbrannt. 
Aurchtbares Nerbrecen in Melun. Wie Muslage bee 

Auntzehnſübrigen. 
Aup Marla mird gemeldel; Eln belonders grauliger und 

geheimnisvoller Mord beſchäftiat die Aüchtfallen Veamlen bei 
Kariſer Ariminalvolſzei. Haſtanten auf ber Vandiraße, öle 
von Welun nach Laann ſübrt, bemerkten bel Colrsla,Fer⸗ 
tlere ein Fener Im Stratengraben, Aunuchtt dachten ſie, eo 
ſei lrgendwelcher Abfan, der da verbrenne, bei nüherem Zu⸗ 
lehen fanden ſie aber zu ſhrem Eniſehßen, daß es die Leiche 
eines Mannes war, deſlen Geſichlazüne ſchon bis zur Un⸗ 
lenntlichkeil vertohlt waren. Es roch an dem Wunbort ftart 
nach Retroleum und ringohernm war das Gras verbrannt. 
Die Hände und Vüße der Mannes waren mit einem kKarken 
Strick zulammengebnunden, der dem Nugriff der Flammen 
widerſtanden hatte. Petr nürper des Verbrannten war in 
einen Sact gebunden worden, von dem man auch noch Relle 
ſand. iim den Hals war ebenlalls ein flarker Strick viermal 
geſchlungen worden, und der Sack war mit Vetrolenm ge⸗ 
tränkt und dann angeztludet worben. 

MAus den Ueberreſten der Leiche und ihrer Betleldung 
latbt ſich, daß der Ermordete ein gutangezbaener Mann in 
nel lnlttleren Jahren war, Er Mih olfenbar einen Regen; 
nantel, braune Schuhe, vederhaudſchuhe und ſeldene Socken. 
Auf der Straße ſeitzſt ſanden ſich die friſchen Reiſenſpuren 
ines Aulombötle, das dicht bei dem Graben angehalten 

halté. Fünf Kitometer welter in der Richtung auf Varlo A1 
wurden drei leere Pelrpleumbüchſen geſunden. Der Haupt⸗ anhaltspunkt, den die Molizel beſtht, Fiet ſich auf die Aus⸗ 
lage elnes fiſufzehnſährigen Fungen, der ein kaſfeebrannes 
Mutomobil mit mehreren männlichen Inſaſfen geſehen hat 

und dabet wahrnahm, daß aus dieſem Wagen drei keere 
Petroleumplichten anf die Straſſe geworſen wurden. Die 
Geheimpollzei i der Meinnng, daß der Tote in Paris er⸗ 
morbet, dann in den Sad gebunden, mit dem Autolmobll aun 
den Graben hefördert und dort in Branbd aefteckt worden iſt, 
Die Mörder ſind daun nach Naris auf einem mwen zurſick⸗ 
gelehrt. 

Eine unhelmliche Straße, 
Dle LVaudſtrale von Paris nach Mélun iſt in den leßten 

zwel Hahren, ii Verruf getommen. Uuf bieſer Straßſe hal 
der Weillionar⸗Mauer Got das ſchöne Telephonfräulein 
ermordet, Auch hat ſich yſer ein auderer Mord mohlt'e en, 
der noch nicht aufgettärt worden Ift. Das Alttomoblt elnen 
Herrn Monlinot würde dicht bet der Steſte, wo man jebi 
wieder einen Ermordelen gefunden hat, Müubllen und der 
Mann würde von einem unbekannten Bandſten unter den 
Auihol ſelner Fran unth ſeines vierzehnjährlaen Sohnes 
orſchoſſen. ‚ 

Iwiſchenfülle im Hauſe Coogan. 
Ein neltohleues Herz unden Willionen Schadenerfatz. 
Merkwülrdige Verljältuliſe ſcheinen in der Familie 

Cpogan zu, herrſchen, deren Sprößling, der weltberühmlie 
Filinſftar ZJackle, um einem dringenden Bedürfnis abzu⸗ 
hulſen, neuerbings unter die Memotrenſchrelber gegaugen 
iſt, Frau LIltan, Cvogan ſorgt zur Heit ſür das Stad! 
geſprüch von Los ngeles; ſie iſt nämlich als Klägerin auf⸗ 
gotreten und hat vor dem Atvilgericht elnen Schadenerfab 
von nicht weniger als 751%% Dollars verlaugl, weil ſie um 
die Liehe ihres Gatten zebracht worden fel. Vekkagte in 
Frau Bernſteln, die Gattin des Impreſarios des bleſnen 
„ackle, gegen bie der Vorwurf erhoben wirb, daß ſie Mr, 
Copgan umgarnt und ſeiner beſſeren Hälſte abwendlg ge⸗ 
macht haben ſoll, Das iſt aber, uicht bie einziaſte Seufativn 
von Los Angeles, Fran Vernſteln hat auf einen Schelmen 
anberthalbe geſett; ſie hat nun ihrerſeits die Scheidungs⸗ 
klage gegen ihren Mann eingeletltet und ihre Wiberſacherin, 
Frau, Koogau, die 3 Milltonen Marl von ihr haben will. 
bos Ehebrüchs, beagangen mit Mr, Berunſtein, beſchuldlal. 
Ueberſhitſſig zu ſagau mit melcher Spannung im Kaliforui⸗ 
ſchen Filmborado dem Ausgana dieſer Affäre entaegen⸗ 
gelehen wird. 
EErrrrrirrrrrrrrrrrnrnnr 

Der Vizepräſident, Gehelmrat 
Vach, der bei dem Anſchlag auf 
das Relchsentſchäbigungsamt 
intſetzliche Stunden durch⸗ 

machen mußte,     
Die Frau, die in zwanzig Jahren um die Welt wanberte. 

Unverneßliche Elnbrücke. 

Nach zwanziaſähriger Wanderung um die Welt lehrle 
Hleſer Lage Mif. Benham, eine rüſtige Sechzigerin, nach 
ihrer Heimatſtadt Mlymouth zurück. „Vor zwanzig Jahren 
ſo er-ählte ſie den Journaliſten, „machle ich eine Reiſe nach 
der Schweiz. Die ſiberwältigende Schönheit der Berae 
packte mich ſo, daß ich beſchloß, die Schönhelten der Natur 
auf dem ganzen Erdenrund kennen zu lernen, Da meine 
Mittel ſür eine Weltreiſe im üblichen Stil nicht ausreichten. 
ſah ich mich genöttat, den weilen Weag zum arößten Teil au 
Wuß zurückzulegen, Ich bin ſtets allein gereiſt. Da meine 

iſihren können. Die gefährlichſte Stunde habe ich 1913 in 
Afrika erlebt. Ich hatte mich etwas unvorſichtiga in die 
Wüiſte vorgewagt und wanderte mellenweit, bis ich vor Er 
ſchöpſung nicht mehr weiter konnte und kraftlos zu VBodey 
ſank. Dies wäre wohl meine letzte Station geweſen, weun 
nicht eine Karawane zufällia des Weges gekommen märc, 
Zetzt will ich den Neit meiner Tage in Ruhe verbringen und 
in der Eriunernne noch einmal die unvergeßlichen Eindrücke 
meiner Wanderſchaft auskoſten. 

Alle 6 Minuten ein neuer Bürcer 
Es iſt unzweifelhait, daß die amerikaniſche Stadt Los An, 

Lelos mit der Schnelligteit, mit der ſie wüchß, den Hekord 
hält, In nur zehn Jahren iſt ihre Einwobnerzabl von 
375 000 auf 1 250 000 geſtiegen, das bedeutet elne, Vermehruna 
um 80 ahh Kövfe im Jahre, um 6500 in jedem Monat, um 200 

ſeden Taa, und um einen neuen Büraer alle ſechs Minnien.
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WAeDeLHeuel-Schiebtt ü 
Wis geht auf den Wellwarenmürhten vor? 

Abbröckelude Preiſe. — Die Berarbherung des Lunge bols, 
„In deſt lebten, Wothen baben dle (helretdeureiſe aul den Weltmärkten mwpieder, angezonen, obwohl dle curopäiſchen, üuntbeſonbere die engllſchen Künden üſt Känfen zurlichalten und die, Aülteferung argeniiutſchen Welzens flarl zuftenom⸗; men, hat, Die Aufwärtöhewecauna der Areite war trohkbem Losſae well ſie ihren Urfprung ſu elner rein polſlilſchen Talſache hat. 

Norbamertkg, das grote Melzentand, sreht nämlich im weichen des, Wahllahres, Die regterende repubitlanſſche Partel,iit aber auf dle Stimmen der Farmer angewieſen, Deaboll begrüſſen, die repuhiitantſchen Krelſe des nord⸗ aomerllamiſchen Croftapttals lede Gelegenhekt, ble cz le ſtaſſet, die Preiſe ſir Ahrarartlfel zu baufteren, Im Inte feſe bes ů1105 El0 laht wan 150 cine ſolch« Preſchalfe auch eln glltles Stuck Geld koſten, Angenhllälſch lann bie norbameri⸗ laniſche Spefutation iür ek, ble Getreidepretsftelgerung, ſeiſe letr lelcht erreichen, weil das Getreidegeſchäft in⸗ 
olge 

Aurllchaltung ber europliſchen Runden — 
nur einen verbältntomäßlß geringen Umſaug hat. Wenn ble hetreldepreſſe in den, lehlen Wochen iu die Hühe gaenangen Man ſo erklärt ſich das alfo aus polhtijch⸗ſpetulallven Grhn⸗ en. 

Auf pen Metallmärkteu, iſt bas Geſchäft gegenwärtig ſlau unb ſitll, Die Geſchäfloflaute machte DMMr ait bem Whuu- und Bleimarkt bemerkbar. Auch hler ſpielen ſpeku⸗ jallbe Momenſe eine Rolle. Der Zinnmarkl iſt ja afilr betannt, daß ſich auf im die Spetſlalion beſonbers gern anbtobt, Man vermutel, daß um die Fahredwende 1027/8 beträchtlhe Mengen von Ainn in der Doffnung auf Preſ⸗ Kachiern en auß dem Markt genommen wurden. Als dle Arelle aber nicht in hie Höße gingen, warf die Spekulation Lelieh⸗ 65 Sin behar! ber i elſblahwe e weße 0 lelcher N eß ber Hlnmibebarf der Weiſblechwerle bedeulend nach; weſter bemithen fuß die oſtaſtatiſchen Gruben, 0 
den Weltmarkt ſärker als bisher zu belieſern. 

Auf Grund des größeren Angebotes und der verringerten Machfrage ergab ſich ber in den lehten Wochen viel bemerkte Mllähang der Zinnpreiſe. 
Flau liegt der Gummimarkt. Es zeigt ſich immer mebr, daß England auf die Dauer nicht in der Lage iſt, den Gummi⸗ preis burch Droſſelung berx Gummtansſuhren zu regulleren, ö. Überſetzt zu valten. Gegen den Plan, die Gummipreile mit Hilfe pon Ausfubrbeſchränkungen zu diktleren, ſpricht por allem die Berwendung von Altaummi. Nordbamexika, der 296 Gummiverbraucher der Welt, hat' im letzten Jahr runs 20½ 000 To. Altgummi verwandt; das iſt eiwa eln Dritteldes nordamerlkaniſchen Vebarfs. Dieſe Tatſache muß, wenn ſie die engliſche, Preispolltit auch nicht burch⸗ kreuzen kann, immerhin großen Elufluß auf die Geſtaltung der Gummipretſe haben, Weſler erfaſit die engliſche Aus⸗ ſubrpeſchränkung nſcht die Gummiproduktlon in den hol⸗ aulettnis Wen Gebieten. Hier hat ſich, und nicht zule 

Jolge der engliſchen Unsfubrbeſchränkungövolitik, 
die Erzeugung geſtelgert, ohne daß die Möglichkeit vorhan⸗ Deingeh DDadeie E albt ich 1e Wergtiüernna best9 iu. ů‚ r0 h„eine Vergrüßerung des An⸗ gebotes, , mit Preisdruck Oleichbebenkend iſt. 0 bes 

uch guf deu Zuckermärkten hat ſich dle Alwärtsbewegun der Preiſe weiter forigeſetzt. Allem Anſchein nach Vaben ie zuckerprobuzenken in Eurvpa und Ueperſee uur wenig Zu⸗ trauen zu den Kartellplänen, woburch belauntlich der Zucker⸗ preis veguliert, d. b. durch Einſchräukung bes Ex orten In die, Hobe Ler Zuck⸗ werden ſoll. Vorliufig f richt die Ab⸗ Urheluns der Zuckerprelſe geden die Möglichkeſt einer inter⸗ n Auckerpreis redelung. 
uf den Soinnſtoßfmäykten volzog ſich dle ureisentwick⸗ Iung Durcau uneinheitlich, Die Areiſe ſſtr Mollenen ſehr feſt, obwohl die Preiſe für Garne und Tuche die Preis⸗ ſteigexung der, Rohſtoſſe nur zum Teil mitgematht haben. Der Haummollpreis ſteßt wieder nuter ſtarkem Druck, weil der, Geſchäftsgang ſich in den wichtigen Te. kilgebieten der Welt weiter, verſchlechtert hat. Auch erworien die Käufer eine Permehrung des Angebots uns damit eine Senkung fiach Preiſe durch eine Erwetkeruug der Baumwollanbau⸗ liche. * 

Me Polen ermühigen die Kohlenfracht nach Stettu. 
In den nächſten Tagen erſcheint eine des 

  

volniſchen Verlehräminiſters, auf Grund welcher Die „ ten für Bunkerkohlenfenbungen, ſofern ſte ku n en ügen vrn mindeſtens 700 Lo. anfgegeben ſind und Stettün als He⸗ itimmungsort baben, zeitweilig ermäßigt werden. Die Srachtvergünſttanngen werden bel Transvort über Dratzig⸗ mühle und Poſen angewendet. Der rachtſatz wird 5,20 Hloty le To, betragen. Durch die Tar ferleichterungen er⸗ hofft man eine Steigerung der Bunkerkohlenausſubr nach Stettin. Gleichzeitia ſollen günſtige Bedingungen geſchaf⸗ ſeu werben, um einen Teil der Kohke auch über Poſen gwecks weiterer Umladung auf der Warthe und Oder zu verſchiffen. Dieſe Begunſtigung Stettins durch das volniſche Ber⸗ WolKlung bes Kun iſt nicht ganz verſtändlich. Die glatte Ab⸗ micklung des Kohlenexportes über den Danziger Hafen in den letzten Jabren hal doch zur Geuüge bewieſen, daß, Dau⸗ gzig ſehr wohl imſtande iſt, Polens Koblenexport zu bewäl⸗ ticen, Warum aber die neue Verorduung, die letzten Endes eine Schädigung der Danzlger Wirtſchaft bedeutet? 

Wirtſchaftstrieg zwiſchen Eſtland und Dentſchland. 
Das eſtländiſche Parlament hat in erſter Le ſung ein G. atigerommen, das bis zur Ehaſthung alnez vehens altrffet eine Erhöhung der Zolſätze um 50 Prozent für alle biejenigen Staaten vorſieht, die keinen Handelsvertrag mit Eſtland abge⸗ gsge Heuiſchanb. ilandüitu, mönt lich in erſter Linie 0 an offenbar mi WWiriſcheftalcien mit Deutiſchland Vialanen Velem Geſeß den 

    

Eine neue lmmelsbach A.⸗G. Der Konkursveyn der bekannten Holzfirma Oimmelsbach N.⸗G. errichten ge⸗ meinſam mit der Geſellſchaft für Holzhandel m. b. H. in Treiburg i. Br., die bekanutlich zwecks Fortfübrung der Ge⸗ ſchäfte während der Geſchäftsaufſicht gegründet wurde, eine 
nierung und. Hol⸗ werwertung A.⸗G.“ mit dem Sitz in Frei⸗ burg ]. Br. In Ule Impreva werden die zur Kontursmaßſe gehbrigen Werke mit wenigen Ausnahmen und- außerdem bas Vermögen der Geſellſchaft für Holzhandel als Ganzes eingebracht gegen Gewährung von Aktien der neuen Ge⸗ Ihſelt, deren volleingezahltes Aktienkapital 2 Millionen Lirügt Sark betränt. 

Der Allgemein« Deutſche Automobtl, Ciub (A. D. xl. C.) 
lihrelbt ſelns erßte Gebrauchs, unbd wrtſchafklich , 
fellgſfahr (ſür den 0, Uprſl bis 10. Mat aus, Die Fahrt 
bezweckt bie Ermiittung des (ebrauchbwerts, als Gegenfatz 
z deu bioherigen etrebungen des Automobll⸗Svorts, nur 
Priſen, iatell und Zuveriäfllateit zu entwickeln bzw. zu 
vyilſen. 

ö bie Fahrt benlnut In Verlln auf der „Avus“ mit Ge⸗ 
bchpwindigtelksvrhiinn en. Es ſfolgen in Aiterbog Kerbe! 
au befonders ſchlechten Straßen und iin Rieſengebirge bei 
Hirſchberg nuſtrengende Gebirgoprüfungen. Die Tellnehmer 
ſabren bann in zwei Kolonnen (ie eine aus Kleinkrafträbern 
Smnibulſen und Laftkraſtwaßen und aus Krafträbern, un 
Verfonenwagen auf verſchlebenen Strecken quer durch 
Deulſchlaud nach dem Nülrburg⸗MNing, wo weitere Sonder⸗ 
pritfungen, lusbeſondere ein Verbralichsbewerb, ſtatifinden. 

gegen der Neuartigkeit des Gebrauchsſports bat der 
Ku. D. A.C. perßangengn Herbſt eine interne Probeperanſtal⸗ 
tung burchheſionl, elche P0nb 5 perlauſen Iſt. Ver⸗ 
braucher, befonders Induſtrie und Behörden, bringen der 
neuarligen Verauſtaltun lebbafteſtes Intereſſe enigegen, 
ſa daß man auf ſtarle Beteſliaung rechnen darf. 

Vegiun ber dlesiührigen Sporiſllegerel, 

, entſchen rüiliener a ermontag, 9. Ap: 
De Cr uulu-Liaeten ein Efelllgein. 
Zur erfchlle U. er Flugſportſalfon 1028 verauſtaltet bie 
PiKer bule Berlin⸗Staaken G, m. b. 5 ühr trabitionelles 

  

a , egeriſchen Darbietungen ſelen beſo b 
10˙0 llige eines auslänbiſchen, biſtoriſchen Eindeckers, ſowie 

borſi or 0%0 mit üwel Anßfünger 
orflügzeug mi ſel An n 
neuen Leichtfin Venges. un ben Wettkämpfen beteillgen ſich 
mehrere Maſchinen dex Raab⸗Katßenſtein Flugzeugwerk G. 
m. b. H. Kaſſel, unter Führung namhafter Sportiflieger. 

Reuer dentſcher Eisſegel⸗Sieg. 
Die Rigaer Cisſegelwoche wurbe am Sonntag bei ſchwerer 

VBahn unbiſchachein Sildoſtwinde fortgeſetzt. Die Eisſachten 
läamen auf dem die Eisdecke des Stintſees bebeccenden ge⸗ 

borpwleſs. 2cbe vlleben wüneil i. hen Echnermehen ſteacl vorwärts. uꝛe blteben z. U 
und mußten immer wleber durch Anſchleben in Gang gebrachl 

und das De etnes 

    werden. 
Das Nennen der 20⸗Quadratmeter⸗Klaſſe mußte für un⸗ 

ailltig erklärt werden, da ſämtliche Eislachten die vorgeſchrle⸗ 
beue Mindeſtzelt überſchritten batten, Im Rennen der 
Füünſzebner ging nur ber Sleher des Vortages, die deutſche 
Eltzjacht „Hexenmelſter“ 60. Diefl Met Über dle 1 
und erhielt den erſten Preis, Die Ubrigen Preiſe ſielen au 
„Axtel“ (Meval) und „Pique“ (Riga). Die ſchwebiſche Eis⸗ 
jacht „Ving“ und alle Körigen mußen aufgeben. — rotz der 
ihlechten laverhältulſſe werden die Rennen ſortgefeßt. 

GAIUWI 
IMKAMPF / 1. MiüR2 

  

Doppelerfola Thunbergs. 
Die finniſch⸗norwegiſchen Eislauſwettbewerbe wurden 

Sonntag in Helſingſors mit der Austragung der 1500, und 
10 000⸗Meter⸗Strecke üer In beiden Diſtanzen 
domiuierte Weltmeiſter Thbunberg (Finnlanb), der damit 
den Sieg im Geſamtergebnis errang, trotzdem er am Sonn⸗ 
abend über dob Meter zu Fall gekommen war. Ueber 1500 

Verbehr u Haſen. 
Eingang. Am ö. März: Schwed. D. „Marianne“ (642) von Freörikfünd, leer für Vergenske, Haſenkanal: poln. D. 

„Turnn“ (1122), von Limbamu, leer für Pam, Weſterplatte; ſchwed. D. „Aegix. (28) von Gotenburg mit friſchen Heringen 10 Behnke u. Sieg, Hafenkangl: deutſcher D. „Fobann 
Uhreus“ (538) pon Moſtöck, leer für Vehnte u. Sieg, Hafen⸗ kanal; OʃU D. „Minorkas (504) von, Middlestkorongh mit 

Eiſenſchrott fär Reinbold, uferbahn; dän. D. „Farös (272) 
von Kopenhagen mit Eiſenſchroit für Vergenske, Haſenkanal; deutſch. D. „Arnold Köpke“ (430) von Stolpmtünde, leer für 
Adolpßh Volot, Uferbahn; dän. D. „Jägersborg“ (727) von Kopenhagen, leer ſüx Bergenske, Kaſſerhafen; deutſch. M.⸗S. „Gerda“ von Landskrona mii Sieinen ſür Bergenske, Schell⸗ 
mülhl; deutſch. D.„Merkur“ (968) von Roiterbam mit Gütern für Wolff, Hafenkanal; deutſch. Schl.Serabler“ von Saßnitz, leer, für Voigt, Haſenkanal; deutſch. D. „Fehmarn“ (552) von Stockholm, leer für Mory u. Cie., Kaiſerhaſen; deutſch, D. „Diana', von Stetiin, eer fur Danz, Sch.⸗K., Hafenkanal; deulſch. D. Sieglind“ (1050) von Oxölefund mil 1(140 für Bebnke u. Sleg, Kfchroit ſ deutſch. D. „Speſſart“ (147% von Miämti mit Eiſenſchrott für Behnie u. Sieg, Holmhafen: beulſch. D. „Gebeimrat Mabn“ (600) von London mit Eiſen⸗ ſchrott für Bebnke u. Sieg, Weſterplatte; ſchwed. M.⸗-S. „Augerk (278) von Simrilsbamt. leer für Poln.⸗Skand., Beſterplatte. 

Ausgang, Am 5. März: Schwed. D. „Helios⸗ 1024) nach Halden mit Koblen; franz. D. „Lemercier“ (1175) nach Breſt mit Koblen: deutſch. D. „Lili Larſen“ (349) nach Stettin mit Kohlen; ſchwed. D. „Guſten“ (353) nach Greena mit Kohlen, öſterreich Motorſchiff „Donau- (260) nach Malmö mit Gütern, deutſch. Mokorſegler „Max“ (18) nach Spaneke, Ieer; deutſch. Schlepper „Seeadler“ (58) nach Pillau, leer; ſchwed. D. „Forshult“ (987) nach London mit Holz. 

  

Brennſtoffſchwierigleiten in Moskau u 
der zweiten Hälfte des Februar find Schwi 

  

Leningrad. Seit 
keiten in der Ver⸗ 

  

  harqung Moskaus und Leningrads mit Doneztohle zu der⸗ 

    

oppel⸗Schleppduges (Mo⸗ ppel⸗Sch Sebſlt 

  

   

      Meter ſlegte Thunberg in 7:268 gegen Ballat 222½8, 
Gpenien , 50,%) unbeluinabg (,: 23, Aper löchp- Wet⸗r 
war die Reihenſolge: Tüunbera 18: 15,0, Ballanarnb 18: W, I. 
Skutnabb 18:87 und Evenſen 18:37,H. 

Dangiger Schachiurmiur. 
Danzia — —— 15:B. 

Boyrotl — Veufatrns errBürserwieſen 16:4 
Om großen Saale der Maurerberberge wurden am lehten 

Sonntas U 10 Kämofe um die Freihaat⸗Vergia⸗ 
melſterſchaft im D. A. S. B. auupgetragen. ZBune Ramp9f 
waren angetreten die Berelne Khade⸗ —Grosß⸗Walbborf unb 
Zoppot — Neuſahrwaſſer, Neufabrwaſſer Lonnte nicht Die 
volle Mannſchaft tellen, ſo daß ſie burch wenoſſen des erſ 
Kürzlich begrünbeten Vereins raerwieſen ergü wurde., 
Dieſe Sptelgemeinſchaft Nrufabrwaffer⸗Bürgerwiefen mirb 
tlr ble er des Turnters beibehalten. lelber vex⸗ 
Läet Leabnbel einiger Mannſchaften wurde mit Straſ⸗ 
unklen geahndet. 

Daß Turnter ſelbſt verltef ſein intereſſant, Dauzla und 
Hot pot ſtellten die erſten Sieger, doch bürſie etue Ayr⸗ 
reltur der Reſultate vorgenommen werden miülffen, da 
etnige kleine Unregelmäßigkeiten ergeben baben. 

Die jungen Vereine vermochten lelber trotz eifrlain Trat⸗ 
nings nicht, das Lampenfleber bes erſten Mampſes zu über⸗ 
winden, Trotzdem ſie an einzelnen Bretitern auf Wewinn 
ſtanden, ſanden ſie nicht die nötige Ruhe, den Sieg zu ex⸗ 
aͤwingen. 

Am nächſten Sonntaß ſytelen ab 14 Uhr im glelchen Lolal 
die Wereine Landie — Neuſahrwaſſer und Lanofubr —Groß⸗ 
Walddorſ. ‚ 

Deuiſche MNieherlage in Parüs. 
Auni Rehborn zweimal gehblagen. — 

Bel dem Schwimmſeſt des Variler Damenſchwi 
„Les Mouettes“ am Sonntaa gina auch elne beutſche Schrim⸗ 
merin, Frl. A nulRechborn 1Bochum], an ben Start. Die 
ſtärkſte Gequerln der Deullchen war die volländiſche Enropa⸗ 
meiſterln, Fri. Marle Braun, die ſowobl im 100⸗Heter⸗ 
Freiſtiiſchwimmen, wie im Rllckenſchwimmen über 200 Meter 

rl. Rebborn jedesmal knapp zu ſchlagen vermochte. Im 
100⸗Meter⸗Freiſtilſchwimmen ſiegte Frl. Braun in 1:15 vor 
Frl, Rehborn en iug Hrl, Bronn in 22175 u57 71. 
Alickenſchwimmen ug; „ un in 3: 

Nehborn und der Franzöſin Granbdel als Erſte an. 

  

  

  

Jinniſcher Eiappenſieg im amerikaniſchen Marathonlaut. 
Der ſinniſche Meiſterläuſer Wille Kolebmatnen traf 
non den 275 Tetiluebmern an dem Marathon⸗Lauf Los 
Angeles—Neuyork (5000 Kiiometer) als Erſter in Puente, 
bem erſten Abſchnitt ber Strecke, ein. 

Frl. Gleitze in 1 Cte ib 10 Wie uns Veris 
liſche Schwimmexin Frl. Gleitze iſt, at 

Hebraihel Wld, Ei ee 152—. — 
er Meeren 

ſich Flebnbfler bie Ctrecke Tarifa—-Tanger Gürhnnce uind 
hofft, daßh es ihr gelingen werde, die men Co munden an 

bie Lahe Cee won Spenien auß erreicg, . fol Zie Serümmng i‚ ee von , 
fü bie Grreichung er afrikaniſchen Kastz alinſtia fein, f 

Weſtdentſches Halenſporiſeſt in ber Dortmmuher 
ice Belhelenleie, alaulſchen u 

An 19. März werden die rbeintſch⸗weſtfäliſchen, Arbeiter⸗ 
ſvorller in der Weſtſfalenballe durch eine arohalgige Leldt⸗ 
athletttveranſtaltung vor die Oeffentlichteit treien. Trol 
Beſchränkung der aktiven Teilnahme durch Maßnaßmen der 
Organifationsleltung haben mehr Vereine als im Borlabr 
gemeldet. Die beſten Wettkämpfer von 22 Bereinen 
ſtarten. 

  

  

Ein Weitlyrung von 7,70 Meter? ö 
Aus Port au Prince (Haiti) wird eine ausgoseichrete 

Leiſtung des Kolonialfranzoſen Cator im Weitſprung ge⸗ 
melbet. Beim Trajning brachte er es nach einem exſten 
Sprung von 7,02 Meter auf 7,56 Meter Seite und ſchließlich 
wartete ex mit einer Lelſtung von 7,70 Meter auf. 

  

zeichnen. Im Februar betrug der EAE an Donezkohſle 
78 Waggons. Am ſchwerſten w irch bie iftrie 
beiraſſen, 0 der in Miäts Leningrab der 8 iri. 2 — 
bis 40 Prozent beträgt. Die Vorräte der Induſt ů 
Kohle idiſtant 51 Lonnei fcunr c Weitere Stodungzen 
in ber Kohlenzufuhr können ſogar die Stillegung einicer 
zelner Betriebe hervorrufen. D 

Die Kommerzialiſtierung ver polniſchen Staatsbahnen. Der 
Werorbnungtentivurf über die Kommerzlali der pol⸗ 
niſchen Staatsbahnen ſoll nicht, wie urſprünglich veabſichtigt 
war, durch eine Spezialkommiſſion bes Wirtſchaftskomitees be⸗ 
gutachtet werben, ſonbern ſofort an den Miniſterrat gehen, um 
das Inkrafttreten ber Verordnung über vie Kommerzialiſierung 
der. Staatsbahnen möglichſt zu beſchleunigen. ů 

Amtliche Danziger Deviſenkur e. 

  

      

  

  

  

— 

Es wurden in Danziger Gulden 5. Marz 3. März. 

notiert für Geld [Brief Geld [Srief 

Banknoten öů 8 

ichsmark (Freiverkehr) ..12245122.55122,5 129,5 
100 Zihp U G. GIr Hars; 8114, 6110 6571 *512 
1 amerihan. Dollar (Freiverkehr)ſ 5.115,11/ „II 5, 
Scheck London .....25005 25005] 25,00 ,00 

Danziger Produktenbörſe vom 1. März 1928 
    

  
  

    

Grokhandelspreiſe ver Zentner x Großhandelspreiſe ver gentver 
waggonfrei Danzig waggonfrei Danzig. 9 ü 

Weizen, 128 Pfd. 14.00 Erbſen, kleine — 
„124 „ 13,50 ne —.— 
120 „ 12.75 0 ihtoria — 

Roggen. . 112,25—12.50 A ..8.75—9.00 
Gerſte..12.25—183.50.Weizenkleie.9,25—550 
Futtergerſte ..12.00—12,25 Peluſchken. — 
Hafer 10.75—1200 Agerbobnen — Safer10,75—12.00 erbohnen 

Micken ——** — 

  

   



Aius aller Welt. 
E rhfüecäsfes Amtomesglitek. 

Wo ſind die Auſaffen — Rur ein Damenabſat und Blut⸗; 
ſpuren geſunden. 

Wie aus ſtemyten in Ullgän gemelbet wirb, ftürzte elne 
Srpte Olmauſtuc, bie elner Mänchener Habrtt gehbrte, am fieil 
beletenen Dahnhef Hetse bel Armyten 18 eter tief hinab. 
Düinnb. Der Wagen wurde volkändis zertrümntert auſgefunden. 
Eon bam Mutsleutet und den Ouſaſten ſehll jebe Spur., um 
Ort der unfals wurden indeſſen neben einem Damenſchuh⸗ 
abfat auch nach audere Gegenftände ceſunden. Auch gohlreiche 
Slutfruren waren vorhauden. Die Gtaatbanwaliſchaft hat 
yollzeiliche Erhebungen angeordatt. 

Soweres Miugzergungtien in Kalifornlen. 
Wünf Verſonen geihtet. 

Blättermelbungen außb San Diego zufolge ſtürgte 
dem nördlichen Det der Stadt eln Daahſe a 800 Vb 
Höhe ab. Künt Inſaſſen wurden dabe Heldiel. Obre Velchen 
waren ſurchtbar verſtümmelt. Das Fluazeug wurde voll⸗ 
kommen zerlrümmert. Zu dem Flugzeugunfall wird weiter 
berichtet, Daß das veruttalückte Fluazeug von lungen Leuten 
Ainen mionnnenhes G und badere iche Aawotle en wo en 
einem 4 menden Tlugzeug ausweichen wollte, aus ein⸗ 
Oöde von 100 Wieter aöftülrtte, us eimer 

Sehwoere Dluttat in Dortmmund. 
Meſferhelben bringen in bie Wohnunn ein, 

I abend gegen 10 uhr wurde in Dortmunb in dem 
tabtteil Kallrov⸗-Rauxel eine ſchwere Binttat begangen. 
rei männliche Perſonen brangen in die Wohnung der 
mtlie Gerlach ein. Der 22ſäbrige biubolf, Werlach ſtellie 

ch den üüüiii, 40 U ehigegen und wurbe burch 

  

eflerſtiche getstet. Seln Vruber Franz Gerlach wurde 
lebensgefüͤpriich verletzt. Zwei weitere Perſonen erlſtten 
leichtere Verletzungen, Montag wurden mehrere Verhaf⸗ 
tungen vorgenommen. Die Verlepten wrden in das Kran⸗ 
kenhaus eingelleſert. 

  

Kunſthänbler Eippmann nach Jürth gebracht. 
Weltere Berhaftungen in der Gemüälbedlebſtahl⸗Aſſare. 

Ltypmann wurbe Montag mittag nach Fürth bei Nürn⸗ 
berg itbergefüürt, wo er der zuſtändigen Staatsauwaltſchaft 
vorgeführt wird. Wie der „Börſenkurler“ hört, ſtehen weltere 
Verbaſftungen unmittelbar bevor, inbeſſen kbnnen Einzel ⸗ 
belten im Augenblick noch nicht mitgetellt werden. 

Kein Spion? 
Das Strunsberaer Uutounalück. 

Zu der Meldung über einen bei Strausberg In voller 
ſr exvlodterten Kraftwagen wird mitgeteilt, datz der Be⸗ 
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er des Wagens, ber amerlkauiſche Staatzanagchörlge, ge⸗ 
rtige Ruffe Dickboff, lich ſeit September v. F. in Meſerſtz 

aufgehalten hatte. Dichholf, der nach Rußland reiſen wollte, 
beſand ſich auf dem Wege nach Berlin, um ſich die erſorder⸗ 
lichen Paptere 80 beſchafſen. Unterwegs trat hann das ge⸗ 
meldete Ungluck ein. Bermutungen, dan es ſich um einen 
Verſicherungsbetrug oder um einen Spiondgefall handelt, 
werden für unrichtin erklärt. 

Präftbent Wauriich ibblich verunglückt. Der, Prälldent 
der Internattionalen Rohſtahlgemeinſchaft, Mayriſch, der flich 
in einem Auto zu einer Stitzung bes Robſtablkartells no 
Paris begeben wollte, iſt auf der Fahrt bel Chalons⸗ur⸗ 
Marne tbͤlich verunaluckt. Das Auto erlitt einen Neifen⸗ 
bruch, ſchlug um und vegrub den Präſidenten, den Fahrer 
und einen Dlener unter ſich. Mayriſch war ſofort tot. 

„Schwerer Zuſammeuiotz in Zeßlenborl, Montag nach⸗ 
mittaa ſtleß an einer Straßenkreuzung in Berlin⸗Zehlendorf 

    

Berclimer Theater. 
Singende Galgenvögel. 

Miscator hat eine Filtale eröffnet: ſeit bem 1. März ſpielt 
er auch im Leſſing⸗Theater. Er ließ den Piscator⸗Ableger mit 
dem ſeinerzeit für das Studto 0 mmten Drama Upn Sin⸗ 
Clalrs: „Singende Galgenvögel“, inſzeniert von ſeinem Schiller 
Ernſt Zönner, elnweihen. ů 

ai Stlick iſi die kunſt⸗ und ſchmucklos, aber mit unerbitt⸗ 
lichem, aneieg ühn Giiiflcene fermut erzählte Leidens⸗ 

ſchichte eines ſynditallſtiſchen Streilflührers, des „roten 
dams“, den die amerilaniſche lapitaliſtiſche Siaatsmaſchinerie 

langſam, ſicher und grauſam — Sacco⸗Vanzetti⸗Reminiſzenzen 
— ümbringt. Man verſucht vergeblich ihn e beſtechen, bringt 
105 Sas tin eine Maſſenzelle, in der die proletartſchen Streiler 
und Saboteure wie Her il aufelnander geplercht ſtecken und 
durch Schließung ber Ventllationsklappen gemartert werden, 
ſchafft den-auſrecht Bleibenden ſchließlich in bie Einzelzelle, wo 
er Viſtonen und Träume durchlebt, 5 ierſpen K wird und 
ſchließlich im Hungerſtreik krepiert und von ven Ratten auf⸗ 
iefreffen wirb. in Weintger geſtreut Auseinanderſetzungen mit 
Hen käpltaliſtiſchen bebemt mit dem Staatsanwalt und teon⸗ 

traſtierunßen mit dem bebenkenloſen Wohlleben dieſer Pelniger. 
Proletariſcher Betennermut, Anklägermut, harter, aggreiſtber, 
rachedurftiger, befrelungsſüchtiger Aufſchrel in eine Serle reali⸗ 
ſtiſcher unb traumviſtonarer Szenen gegoſſen: ohne Umwege, 

ſchen; ohne Kunſtwillen und äſthetiſche Berechnung; nur 
um ethiſcher, kämpferiſcher, . Tafſachen, l Gründe willen. 

Dle Sdenen lger ſoweit ſte Tatſachen, Realismen wider⸗ 
'eben, ſtart, v „ aufwühlend, auch ohne jenen Funken, 
en man Kunſt zu nennen pflegt; ſie ſind es ppie etwa eine 

realiſtiſche Tatfachenreportage es ſein kann; bei den vlſionären 
Szenen und Beimengungen ſpürt man den Mangel dieſes 
Funkens. Der junge Adept Piscators vermochte ihn, wle Wis⸗ 
cator bas ii ſcheinlich gelonnt hätte, nicht burch ſeine Regie⸗ 
hand ür entztünden. Lönner iſt zwar ein gelehriger, aber 
nirgenbwo noch eigenſchöpferiſcher Schüler ſeines Melſters. Er 
werkte zwar — Lhcatort geſchickt. Lewerftß unbeholfen — mit 
allen Mitteln Piscators: mit Zellengerüſt, Bühnenſchletern, 
Proiektilon, Film, Muſik und Chorgeſang. Aber er vermochte 
die iechniſchen Mittel nicht der Sache, dem Zweck unterzuordnen, 
organiſch einzugliedern; einzelne Szenen entzündeten und be⸗ 
ralnten, anbere Aielung und langweilten; geſchloſſene, einheit⸗ 
be bislatur feloßt ing kam nicht zuſtande: vor allem war das 
bei Piscator les, immer k ſe wirkſamſte und aufrüttelndſte 
Regie⸗Ingredienz: der Filmtell gänzlich fehl und unlebendig 
eingeſett. Auch das Geſamttempo der Aufführung ſchleppte: 
man wurde nicht, wie von Piscators Inſßenierungen beſt 
nunaslos mitgeriſſen. 

eſin⸗   

ein Verlonenkraſtwaaen mii 
Hlertßel wurden ber Wübrer des Motorrapas., ein Ober⸗ 
Sterdeſe und ein auf dem Sohiusſie mitſaßrenber zweiker 

Sergekretter, deibe vom Inſanterie⸗Reaiment d, aimn Ko ů eü „ 0 wurde v „ 
ber Verſonenkropwagen ſtark beſchäbiat. „hinüment 

Sechs Kinder verbreunt. 
Vergeblicher Neliunasverſuch. 

Bel einer euersbrunſt, die ein Farmbaus U 
(Sabkatſchewan) zerſtörte, ſanden ö inerehenta b50 We 
Elammen. Der Dater eriltt Verlebungen bei einem ver⸗ 
geblichen Verſuch, ſie zu retten. 

„ 

Eine, ber, arödten eeuengeüech in Sühnaapore auf 
der EIA iſt Montag vormittag durch eine euersbrunſi 
10 Gechen Der Schaden wird auf 5s 000 Viund Sier⸗ 

reeesese 

nem Wotorrab zukammen. 

  

Errrrrrrrtrtrrrrrt 

    
Deſes Haus ſollte in die Luft geſprengt werden. 

Das Gehäude, in dem das Reichsentſchübigungdamt 
untergebracht iſt. 

Der Farmer Laugkopp aus Deutſchſüboſtafrita, der bel 
Krteagausbruch ſeine Vlehherbe ben deutſchen Truppen ber⸗ 
Wen U1 aktlD am Kriege betelllgte, nach dem Kriege na 

elltſchland zurülcktehren mußte und ſich bler nun vergeben 
um den Wleberaufbau Länbe Exlſtenz bemühte, Ma den Ver⸗ 
uch gemacht, das Gebäude des Reſchdeniſchldigungsamtes 
n Berlin, wle wir ſchon berichteten, in bie Luſt zu ſprengen. 
Der ungebeuerliche Auſchlag iſt nur aus der verbitterten 
Stimmung zu erklären, in der ſich die Hunderttauſende 

Kriegsgeſchädinter beflnden. 
rrtrrerrrrr 

Das Reichseniſchübigungsamt für Beſucher geſchloſſen. 
Neue Maſsinahmen, —* 

Durch Verſüügung des Präſibenten bes Reichsentſchädl⸗ 
gungsamles in Verlin, Dr. Karpinfki, iſt im Einverſtändnis 
mit dem Reichsſfinanzminiſterium bas Reichsentſchädigungs⸗ 
amt bis auf weiteres für alle Belucher geichloffen. Durch 
Merhanbdlungen mit bem BVerliner Polizeipräſtbeuten iſt ein 
ſtändiner Polizeilchuß elngerichtet worben. Wie eine Der⸗ 
liner Norreſpondenz meldet, bilbete bas Atientat des Far⸗ 
mers Langkoop nur ben letzten Unſtoßß zu elner Mahuahme, 
die an ſich notwendig geworden wäre, ba in den nächſten 
Tagen ſchon im Reichstaßge das Schlußſchäbengeletz für die 
GGeſchädigten ſeine Erlebigung finden wirb. Man rechnet im 
Meichseniſchäbigungsamt nach ber Annahme bes Geſetzes mit 
einem Maffenanſturm all derer, die möglichſt ſofort eutlchä⸗ 
digt werden wollen. 

    

   

  

Daß bie Nufführung bennoch ſtarken Anteil und Belfall fand, 
lag 10 Granachs überzeugenber, packender Darſtellung des 
Roten Abams, an der revoluttionären Stobkraft des Stückes 
und an der, ſchmorzii ſen Heutigleit des Vorwurſs. Immerhin 
ließ auch bieſfe unzulängliche Inſzenterung ahnen, daß Pis; 
cators Stit mehr iſt als nur eine perſbuliche Angelegenheit, 

Helnz Eisgruber— 

  

Strawinſiy⸗Uraufführung an der Staatsoper Berlin. 
Oedipus rex. 

Strawinſty ſucht die Muſtk zu entprofaniſteren. Nachdem wir 
ſie im Kino Iund ei Tamz zu, einem Begleitmoment, zur Neben⸗ 
jache degradiert haben, will, Btrawinſih ſie beſßrelen von allem 
Ballaſt, der wohl etan iſt, u hantaſte zu nähren, aber 

doch von Muſik gblentt. Dieſe Geſinnung, elne lypiſche Reatilons⸗ 
erſcheinung auf den Muſikfimmel unſerer befazzten Heit, hat ein 
eigenartiges Gebilbe von jelhaftem Wert geßeltigl. 

Vor allem iſt Strawinſty in tent, oder et muß (8 viel. 
leicht ſein. Die ſjeniſche Handlung des „Oodipus rex“ bleibt, 
immerhin dramafiſches Geſchehen, und ht ignet, einen Teil 

unſeres Intereſſes zu abforbleren. Anerkannt muß worden, daß 
man mit Erfolg theatraliſches Leben gehandikapt hal. Ein Spr. 
crklärt die belännten üen währenddeſſen der Chor und die 
Solorollen die Bühne füllen. lne eigentliche dramatſſche Funltion 
U— e utreſernt nicht mehr zu. Alles iſt in ſtattienhuſter 

v ichteit erſtarrt. 
Von derſelben Starrheit iſt die Muſtk. Die Töne ſchelnen, in 

archgiſcher Geſte geßroren. Chöre, Arien und Enſembleſtlice ehn 

Pe, es us, lendet, die rote Binde über den Augen, ſein Hau⸗ 

veriäß t, vermag die majeſtätiſche Unnahbarkeit und Unerbittlichleit 
des tcklals zu zwingen. 

Die muſtkaliſche und ſſeniſche Leitung lag in Höänden von Otto 
Klemperer. Ewald Dülberg halte gute Gelegenheit, ſeine ſtreuge ⸗ 
Manier des Bühnenbilbes hier anzubringen. In der Tiielrolle 
deblitterte Calpar Koch, ein überragender Tenor, der ſeboch lelder 
mit einer ſtimmlichen RüiüA! G0 eel hatte. Für die 

Partie der Jolaſte verpft ichtete man Sabine Kalter als Gaſt. Der 

vorxüaliche Sprecher war Heinrich Schnikler, der Sohn Urthur, 
Manfreb Rosberg. 

  

Alfred Wolfenſtein: Celeng- Uraufführung am 
8390 u VyPebaus rankfurt a, M. Celeſtina ſſt eine 
berufsmäßige Kupplerln. Doch wiberfährt es ihr einmal, daß 
das eigcne Hers hängenbleibt. Sie maß ihrem Geltebten eine 
andere Junafrau zuführen, und ermordet ihn am Ende aus 

  

  

Ein Aemokitämfecr in Batavim. 
1 Toter, 23 Berwundele. 

Einer teles raphiſchen Meldung aus Datavla Autslae iblcne 
ein Kmoklkuſer in der Beſigung Moleneltet elnen Elnge⸗ 
borenen, wührend 2 anbere Eingeberene von ihm zum Tell 
ſchwer verletl wurben. Der Tüter, ber ſchllehlich Aberwöäl⸗ 

tlet wurbe und von der erresten Beoblkerung Pelnahe gae;/ 
loncht worben wäre, wurbe mil einer Nervenerſchltherung ie 
Oeſpital anfaenoemmen. 

Aman Ulah auf der Leipgiger Meſfe 
Der Könlg von Afahanittan kraf mit Sonderzug Montag 

vormittag .16 Uhr zum Veſuch der emellgr, Meſſe ein. Er 
wurde am Bahnhof von Oberbürgermeiſter Dr.? Wber dem 
Polizetpräftdenten Fleihner und anderen Wertrelern der Be⸗ 
börden begritüt. Die HDerren Gaſſchen lich ſofort in bereit⸗ 
ſtehenten, Antomobilen zur Technſſchen Meſſe, In mehr als 
vlerſtündigem Munbgange beſichtinte der Könlg mit feiner 
Hegleitung die Leipälger Techniſche Meſſe, Beim UMbichluß 
ber Beſichttaung wurde dem Konto feiteus des Meſſeamtes 
ein ſchwerer Bülfing⸗G⸗Rad⸗Lafltkraſtwehen zum Geſchen! 
gemacht, ben er im Namen der aſahaniſchen Megterung mii 
Dank annabm. 

Schwere Inſlnenzaepidemle in Tonlo, 
58s Todesfälle tüalich. 

In Totio herricht augenbllcklich eins ichwere Influenza⸗ 
coldemle. Die Jahl ber Tobesſälle iſt auf 5s täalich ae⸗ 
ſttenen. Der Kaͤlſer lleat krant. Seine Tochter zelat ernſte 
Symplome elner Blutveralkluna. 

  

  

  

Kieſenfeuer in elner Blechfabriͤ. 
Milllonenſchaben. — 400 Axbelter beſchäftlaungslon. 

In der Fabritſtadt Turn bei Neplltz⸗Schäönau wurve die 
Vlechlabrit von Hahn u. Co, von einem Großfeuer vernlchtet. 
Der Schaden zählt nach Milllonen. 400 Arbelter wurden durch 
den Brand beſchäftiaungslos. 

  

Eln Dach ſtllrzt ein. 
Funfzig Verleiſle. 

Ju Mudapeſt kletterten Im Stadlon elwa 50 junge veute 
auf eln ‚ um den Fußballkämpfen befler fo ½ zu können. 
Das Dach ſt lrzie ein und etwa 50 Merlonen wurben mehr ober 
weniger ſchver verletzt, 

Eln Wöürter von einem Elefanten geidtet. 
Mit dem Müſſel gevackt. 

Im Vaſeler Rovloglſchen Garten wollte Montag nach⸗ 
mitlaa ein früher bei Hagenbeg, ungſenilern Elchanien⸗ 
wärter, der ſett einigen Wochen den Dienſt verſaß, dem 
Eleſanien ein Stuick Brot reichen. Der Elefant ließ dle 
Hand des Wärters nicht los, fabte tön mit dem Milflel beim 
Kople und drilckle ihm den Kopk gegen die Gitterſtäbe, ſo daß 
der Wärter ſofort lot war, Das Tler wurde erſchoſſen. 

Töblicher Vetrlebsunfall in einer Eilenbütte. Auf, der 
Vrledrich⸗Withelm⸗Hütie in Mülheim ſtürzte ein Behälter 
mit lüſſiger Elfenmaſſe um. Zwei Arbeiter wurden getötet, 
ein britter ſchwebt in Lebenszefahr. 

Ameritaniſche Räuber in Mexijko hiugerichtet, Vier 
Amerllaner, die der Räuberet angeklagt waren, wurden nach 
ihrem Ausbruth aus dem Gefünguls in Calexico (Kali⸗ 
fornlen) von amerlkanlſchen Behörden feſtgeuommen und 
hlugerichtet. Drei davon waren augeblich Deferteure der 
amertloniſchen Flotte. 

Schulſtreit in eijner Landgemeinde, Auf,Grund von Diſfe⸗ 
renzen zwiſchen Elternrat und zwef Lehrkräften an der drel, 
klaffigen Scefelder Schule in der Gemeinde Kirchwerder bel 
Valnburg traten geſtern vormittag etwa dret Viertel der 

ſchulpflichligen, Kinder in einen Schulſtreit. Gegen die 
Eltern, die ihre Kinder vom Schulbeſuch zurſickhalten, 
wurden die zuläfſigen Strafverfgungen erlaſſen. 

        

  

  

  

verſchmahter Llebe. — Das Silid tommt aus dem alten, 
Peichgs ſt Spanien, und iſt nach einem Epos Fernando 

e Rofas geſtaltet. Einiges vom Staub der Jahrhunderte, 
und manche eylſche Elerſchale ſrer⸗ noch in ſeinem Geſteber⸗ 
Doch hat der Dramattker mehrere ſtarke Szenen und eine 
wirkſame, tragende Hauptſiaur auf die Bühne Letdel ür 
Ciefe Rolle hal man Agues Straub aus Berlin seer ert. 
GEs gelang ihr, die weit auseinauder liegenden Pole der Flgur 
Uunter einen Hut zu bringen, Das Publikum beugte ſich vor 
ber ate geſchte Schauſplelerin, — Die Regte Weicherts 
ſteuerte geſchickt gegen die Schwächen, luchte burch flotteſtes 
Tempo die Schwerfälligkeſt der Technit — die Caſpar Neher 
in ſarbenreſche Bühnenbilder ausmünzte — und die Reb⸗ 
ſeligkeit ber Monologe und zerflatternder Szenen, benen die 
Atempaufen fehlen, zu überwinden. Dichter und Darſteller 
wurden vom Betfall vlelſach geruſen, Bert Iff. 

Michael Krauh: „Ypette und ihre Freunde.“ Leipziger 

Operettenurgn, SAn „Ivette und ihre Freunde, 

bss die Operette, die im Leipziher „Neuon, Operelteuthenter 

hre ii erlebte. Die Librettiſten heißen Rudolf Oeſter⸗ 

teicher und Wilhelm Sterk. Aber es verlohnt ſich nicht, von ihnen 

zit reben. Ihr, Buch iſt, ſteht man davon ab, daß er dir Operette 

eln wenig nach der Nevue hin abbicgt, die übliche Miſchung von 

Opereltenheldentum, Seutimontalität und, — Unanſtändiglelten, 

Der boanonih, heißt Michael Krauß, Von ihm, zul reden, lohnt ſich. 

Er, der Komponiſt eiyer „Frau von Formgt“, hat auch die neue 

Operette ſorgſam durchtomboniert, er hebt ihr Nivoqu oft zu dem 
der komiſchen Oper, doch verſchmäht er nicht auf der anderen 

Seite, Vempo und Ausdruck der Zeſt im Jazz zu ſuchen, den tr 

ſehr gelungen Ohe⸗ das Abliche Orcheſter zu ſezen weiß, Die Auf⸗ 

llihrung des Speretteuthegters war, ſleht man von elner einge⸗ 

ügten Modenſchau ab, in der eine hieſige Fiyma provinzellfte und 

kanalſte Mannequins paradieren ließ, zu loben. In der weib · 

lichen Hauptrolle bot Elſa Kochhann eine ſih die gejaug⸗ 

lich weit über das hinausging, was man gewöhnlich in Operelheñ 

thentern zu hören bekommi. E. L. 

Maerchiarells Bildnis. Gin Porträtbild des Nicrols Macchia⸗ 

vell, bat maon verſchollen wähnte, iſt ſu von einem Mai⸗ 

länder Miltelsmann für ein italleniſches Muſeum mohe t wor⸗ 

den, Nachdem man über 100, Jahre banßg nichis mehr von dem 

Blld, das dem Florentiner ſter Santa di Ato gzugefchrieben 
wird, gehbrt hatte, entdeckte es der nnſh Kapitän Langton 
Douglas, der ſpätere Hirektor der Natlonat Whren von Irland, 

ufäs in einem verſleckten Winkel des früberen, es der 

Fauilt Ricci und erwarb es für ein paar hundert d Ster⸗ 

iing, Seither hing das Bild im Salon des Londoner ſes des 

Kapitäns, Douglas hat ſich bereit erklärt, das wertvolle Gemälde 

für den gleichen Rreis, dell er ſeincrzeit bezahlt batte, dem italie · 

niſchen Unterhändler Trolli abzutreten.
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          „Hoppla 
sOo lieben wir“ 

Der frößte Herliner Re vue· Eriolu 

Vorzalger daes Ipserais auf allen Plätzen 
30 Prorent Ermißigung, 1—-4 Peronen 

        

  

    

        

     

  

   
               

          

     

    
   

    

  

      
   
    

         

  

    

    
    

      

  

Derte,t a, U. Ur⸗ %, STMIASI, 10 Iiüz, Vnallh, b. f7. Mehuſfume,, Pryhe am ů. fK5 15 l 05 . WAe ü üMn , , Mf. beLiMoM, 0P osfe e ů Vorverkaul: Locszer & Wolfl. Kasse ab o Uor 
f0 Mchi K 0 gern; MeynHKlllch, ‚M Ina, * „ M7, Lal i illi, le Morſt ilt Ä ö 

Auinines Panus, Meufaus, ffetef M, , eteKee, , u, ae, an, , ohnerstag, abe 71 . 
Miivoits mopernes, Hrce rion Eüiü, ſr Domehtütlen EerlecHNV. Wreils (vehl. ver hut Beülelaete 

U Wn Nstenrellen u. Aubeboör (yaltend für TWI., ret u0, 2 ů 4660 guri L„ 4 ber Herr tuün Kl. möbl. Zimmer 
ů 7 M9 0* le, eibah ‚ Leirid od m⸗ 

faſt neue elegante Leͤber⸗Klubgarnitur, Kaih vſer , un Meh, 310 ‚ M, U LDüesShus WWI Voldsuntesbellun: ů varreſſg, Mlebtgleee 
wertvoller moderner WM falon, — Helnrich Lersch Se, . 

Syeſſt⸗ und Shialhinmen,Kirictungen Montorapvenfur ſarmann ir elnrich Lerse Wuerle,Wr- M- Mübl. Ammer 
volliänbia komplelt, „Aus einenen Werken Prima Stolle levarat, I9t, au vermleten. Lode „Zur Einigkell“ Neugarten 38 

Miitwoch, den 7. M. 1928, 7½ Ubr 

Mlavlor-Kbend 

Erich Goebel 
brogramm: Werke von Bach, Sehumann, 
Schubert, Becthoven, Sonate op. 78 
Mozurt, Sonnte A. dur, Flügel: Grotrlan⸗ 
SteinFwen aus dem Magazih Heiariche- 
clorll, Kurten au G 4, 3, 2, bel Hermann 
I.au, LnUAAsse 71. 
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WWbibt.—Graben i 1 2 3 2 dumm. — Mittwoch bis 
Sonnabend: Aula Petri- 
schule, Hansaplatz. Bepinn 
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Eintritt: 
Einzelkarts 5b P Kursuskarte 2.50 c 

Die Karten sind erhältlich im Partei- 
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Nie Rolwendigkeit ber Arbeiterbildung. 
Zum Bertraabenrius beb Genoſſen Dr. Starn. 

Eintae Wochen nach ber Ropemserwahl wurde in elnem 
Arel uiſseset Seitung die Notwendigkeil einer intenſiveren 
und Panziger Arbe. BSehaudlung des Dpropleris für 
die Panziger Urbeiterbewegung bargelegt, in Aushengs⸗ 
farte bildete Label die Frage: Wle erzteden wir ung einen 

rlen volitiſchen Nachwucht und wie erzleten wir elne 
Iu Oin Auswertung deß ten eranserune Pes woſa⸗ 
m Hinblick auf eine gröttmögliche Verankerung des ſozla⸗ 
Ilütſchen Gedan ehAnbte in der Danziser Vevölkerung. 
Und als Reſulſat biefer Unterſuchungen ergab ſich die For⸗ 
Vatteil⸗ einer ſachgemätzen Schulung der Funktionäre und 
WMitolleter in Partet und Gewerkſchaften. üInſere LanPſe 
neh Bewegung iit eine Ma oen Bertrett Darum bebarf ſie 
neben tüchtigen und aroßöüaigen Vertrelern in den Narla⸗ 
menten, in Staat und Kommunen vor allem ſenes ballbaren 
Etttes, den in Rundezn Hlunsr Weiſe die Kleinarbeit, die 
Ahtitatton von Wtund zu Mund blldet, Aber dieſe Anilation 
mirb um K erſo etcher unb tlelſchürfender ſein, ſe weniger 
ſie von billige 5 raſen und le mehr ſle vongebanken⸗ 
voller Sachtenntnis getraaen wird, 

Von dieſen Geſichtspunkten aus iſt ed bochſt erfreulich, 
2800 noch genen Ausgang dieſes Winſers, trotz der grohen 

felaftung, die unſere Mitaliedſchaft durch die angeſpannte 
Waßlarbelt gebabt hat, in Danzig ein fortlauſender Bil⸗ 
dungskurſus von ſechs ülbenden veranſtaltet wirb, Das 

Dema, „Alaffenkampf und Mafſenſchulung“, 
wäre wie kein anberes geeignet, als Auflatt an den Beglnn 
einer lune euüfgeſa Kurſusreihe geſlellt zu werden,, In die⸗ 
ſem Sinne oulgefaßt, barſ man ealan baß im nächſten Win⸗ 
er bleſem verhelſungspollen Beglum die nokwendige Er⸗ 

b50 len belge s. inng verſchledener anberer Zeit⸗ 
oleme fo! wird. 
Wenn, 105 gegenwürtt en Rurſus noch elnſge empfehlende 

Worte nolig ſind, ſo zunächſt, daß der Genoffen, Dr. Lpſei 
Vuifyo , üA 93 ũ reihe ue, üben 

aus dem Kreiſe jener Siener Arbelterbilbner ilt. Er 55 m 
Auſtromarpiſten, die ſür bie Lrbet e Entwicklüng ber klaffen⸗ 
bewußhten Hentſchſprachigen Arbe . acg , von bervor⸗ 
ragenber Dedeutung geworden find, Nach der Revolutſon 
war Genolle Stern ber Veiter des Gankfalfon bit 5 für das 
Oſterreſchiſche Heer. Auch in der Drganiſation der Wiidungs⸗ 
arbeit der dentſchen Sodtaldemokratie der Sihiſche Coſiai. 
ben er ſich verdient gemacht. Als die öfterreichiſche Sozial⸗ 
emnkräatle lix E‚ ſeng 108 Winge kalſerllchen, Lultſchlöh⸗ 

chen bel Slen Knſang 1 einée Urßelter Meie ule ſchul, 
wäßlte ſie den Genoffen Stern zum Lelter diefe f küts. 
Aber auch in ber rei Sbentſchen Bewegung iſt Stern 
als Kurſüslelter und Oltdungsberater eine bekannte Perſün⸗ 
Iichkeit. einer Reihe von Bezirken wird er allftürlich 
ümmer wlebar freudig emp⸗angen. Man gebt nach dieſen 
Erſahrungen nicht ſehl, baß er auch in Dan ſich ſchnell 
eine begelſterte Gemelnde ſchaffen wirb. e man ibn 

nnt, Wwirb er das vorpliegende Tbema, „Alan per und 
aſfenft n nesſt als Grunblane nehmen, um vor feinen 

Hörern in 0 reicher und Mintltung⸗ Art eln Bild ber 
geſamten geſellſchaſtlichen Eniwſchlung zu entrollen und 
hnen bie Grundosſetze dleſer Entwicklüng — in beren Mit⸗ 
telpunkt zu allen Zelten ber werteſchaffende Menſch ſtand — 
aufzutzeinen. In intereffanten Vergleichen dürfte dabel 
Kia 1 8515 12 Lerbel üüber ſy Hlele dem. Lalen nicht 
immer leich verſt Sen Bufammenhänge, die die Ausbrei⸗ 
tung der ſoßtaliſtiſchen Bewegung nicht nur von auben her, 
ſonbern auch von innen heraus. Gerade bleſe Fragen haben 
n lepter Heit in den Unterſuchungen e iſtlſcher Wiſſen⸗ 
ſchaſtler eine große Rolle ker wei Wer elnmal iütber 

Ig Meschidel, Meiſern Angu— gaß Au ellaß wie no ſle — 
ſbnen de⸗ 5 foßichilliſe, elngeſtellter Delgenoffen mit 
bönen vertraut gemacht wird, 

Es handelt 155 W 141 aee bei bleſem Kurſus 
kelneswegs um eine interne Angelegenheit für einen be⸗ 
ſtintmten Kreil von Funktlonären. Die Fragen, bie im ein⸗ 
zelnen gur Erbrterung ſtehen, gehen jeden Menſchen an, ſo⸗ 
weit er irgendwie Beziehungen zu einer neuzelklichen Ehelt⸗ 
und Lebensauffaſſung beſitzt. Daß dementſprechend bie Auf⸗ 
merkſamkelt, die dem Stern⸗Kurſus innerhalb der ſnter⸗ 
eſfterten, Varteigenoffenſchaft entgegengebracht wird, 
roß iſt, darnber beſteht kein Iweiſel. Aber auch allen Par⸗ 
teigenoſſen, Gewerkſchaftskollegen, Jugendaenoſſen und ſon⸗ 
ſtigen üüiſch bet enen Geſinnungsfreunden ſeti biermit 
ansbrücklich der Heſuch bieſer wenn ir9 dringenbſt 
empfohlen. Es iſt ni— ebanten geſagt, wenn wir betonen, daß 
die dort gebotenen Gedankengänge G manchen von ent⸗ 
ſcheldendem Einflutz auf dle knftige Geſtaltung ſeiner Welt⸗ 
anſchanung und ſeines Lebensſtils ſein werden. Darum 
bettt eer dieſeulichtoftgebotene Gelegen⸗ 

e 

Kranberperſicherrng für Donziger Seeleute. 
Henberuna der Seemannzorbuuna. 

Nachdem v*r einigen Wochen in Deutſchland die Kranken⸗ 
Hieſen Heſ i, ( Seclente geſchaffen wurde, ſolat iett Danzia 
dleſem Beſſpiel. Der Senat leat zu bleſem Zweck dem 
Volkstag einen Geſetzentwurf vor, der die Reichs⸗ 
verſlcherungsordnuna abändert. 

Die Seekrankenverſicheruna wird von der ren Köteilleng 
ſchalt Freie Stadt Danzia in einer 2„ F82) Waeiterl 
unter bem Namen „Sec-ærankenkaſſe“ burchaefüt 
ent Wie⸗ See⸗Krankenkaſſe gelten die Vorſchriften Über Kran⸗ 
enkaſſen. 

Vei der See⸗Krankenkaſſe werden verſichert: 1., . See⸗ 

  

leute, die zualeich“ bei der See⸗Berufsaenoffenſchaft aegen 
Unfall verſichert find und 2. Seeleute von Beritß, die nicht 
für eine Fahrt angemuſtert finb, für die Zeſt, während der 
lie vorllbergehend auf einem Danziger Seefahrzeng in einem 
Danſiger Haſen mit Dienſten an Bord für Rechnuna des 
Reeders Heſchäſtiat ſind. 

Der Verſicherte erßält die ihm für ſelne Perſon und 
ſeine Familtenangebbrigen nach der atzung der See⸗Krau⸗ 
kenkaſſe zuſtehenden Leiſtungen im Auftrag und für Rech⸗ 
nung dieſer Kaſſe von der Allaemeinen Grtskran⸗ 
kenka Heft des Veſchäaſtiaunas⸗, Wohn, oder Auſfenthalts⸗ 
vrts. elteht bert keine Allaemeine Ortskrankenkaſſe, ſo 
bat ble Landfrankenkalſe die Leiſtungen zu aewähren. Eines 
beſonderen Auftrages der Ser⸗ſtrankenkaffe bebarf es nicht 
Die See⸗Kranfenkaſſe bat der beauftragten Kaſſe bie Noſten 
erſebe b5 vom Hundert bes Betrages für die Berwaltuna zu 
erſetzen. 

Die Scemannsorbnuna 
wird wie folat neündert: 

Wenn der Schiffsmann nach Antritt des Dienſtes oder 
nach der Anmuſternna wegen einer Krankbeit oder Ver⸗ 
letzung der Heilbehandlung bedarf oder arbeitsunfffhig 
wird, ſo iſt der Reeder verpflichtet, die Koſten der Ver⸗ 
pflegung und Heilbebandluna (Krantenfürſorge) zu tragen, 
ſolange der Schiſtamann ſich an Bord des Sihiffes oder auf 
einer durch den Dienſt veranlaßten Reiſe befindet. Die Ver⸗ 
vllichtuna des Reeders tritt nicht Lin, wenn der Schiffs⸗ 

mann Im Hugland in den Dlenſt aetreien oder angemunert 
ka. die Zranlbeit oder Berlepung ichon vor dem Eiͤntrilt 
in das Sathelt ober hent Peſtanb und der gctitemann wegen 

Krantbelt eder,Gertebung die Keiſs aicht anqptreten K. 
Lient deß Schiff in einem in Aänpifcen Gle 10 

bat der echifemann ſolange er im Hiende öieißl, die Wahl 
ger Ars der Heſlbehaablung auf Koften des Reebers und 

er Krankenopflege bes Xräaerse der Krankenverficheruna. 
Der Kieeder kann ſedoch den Schiſtemann an den XTräger 

r Krantenvärticherung überweſſen, wenn ein chiffarzl 
ober ein wenn hle 20 Les Meeders nicht zur Berftlauna 
peht ober wenn hie Krankhen vder das Nerballen des Kran⸗ 
ken das Berblelben im Plenge nicht zulaſſen ober den Er⸗ 
fola der Behandlung aefäbrden. 

Dem Schiſfsmann, 1 Abrt. wenn er nicht mit Aem Schlife nach dem Haſen der Nußreiſe zuriickkehrt, reie Zurlick⸗ 
zeförderung nach dieſem Galan votex nach Waor des 
Kavitäns eine eullprechende, im Sfreltkal vom Seemanns⸗ 
amte vorläufic feſtanfetzende Bergßßtuna. 

t ber kranke ober verletſe Schiffsmann. der das Schliff 
parlaffen hal, Aceh drige, die er biäßer aan) oder 
Überwiegend aus ſelnem Arßeitsverdienſt unterhalten hat, 
3o iſt llr die Daner der Arbeitünnfähläkeſt ober des Aufent⸗ 
balts in einer Krankenanſtalt ein Prittel der Heuer 
du Hablen, lolange er ſich im Ausland befindet und Anfpruch 
auf koſtenfrele Krankenfürforae aegen den Reeber hat. Die 
Zabluna kann unwiklelbar an die Ungebörigen erfolgen. 

Der Grißf in bie Kaſfe. 
D500 Gulben unterſchlanen. 

On der Jü fe der Stra rden kommt immer wieder 
ken Ausbruck, unſere Geſängnis, und Huchthausftrafen 
Ein Ka We der Y 

  

a 
eruſia bisher wenla erfnit haben. Diefe 

icht hat auch bereits zu Reformen geilhört, deren Durch⸗ 
fübrung aber noch nicht beendet ſſt, Vor dem Einzeirichter 
wurde Uber einen Gall verbandeti, der wlederum 1 ber wle 
wenig 2 Der Altgeklagte aus dem Oefäuganis heraus⸗ 
ker, Ai iſt 05 Wfu ichie G. W. vel mii beurglt und 

wegen Unterſchlagung zweimal vorbeſtroft un 
balte bas Glilck, nach Bert ſüung ſeiter letzten Straſe ſofort 
wleber eine Slellung hei einer Girma zu erhalten, weil es 
dem Alrmeningaber underannt war, dah der noetiaolt por⸗ 
beſtrat! UEr iſt verheiratel. Daß Eintommen Hetrug 
mohtailich 200 bis 260 Gulben, Er fing balb mit kleſnen 
Unterſchlagungen au, die er immer wleber durch weſtere 
Unterſchlagungen beckte, Nach dreilähriaer Tätiakelt hatte 
er zufammen ctwva 8500 Gulden unterſchlagen. Dann konnte 
er die Tat nicht mehr 050 

Der ürmeninhaber ſagte als Zeuae vor Gerlicht au⸗ 
dak er bem Angeklagten volles Vertrauen ſchenkte. Von den 
Vorſtraſen erfuhr er ertt ſeßt durch den Richter. Der An⸗ 
geklante wurde wegen lieill“ Pert Unterſchlaqung zu 10 Mp⸗ 
naten Gefänants verurteilt. Der Angerlagte wurde ſofort in 
Haft genommen. 

Eine neue Repne Im Wilhelm⸗Thenter, 
Unter dem leiber nicht ſehr geſch madvoll vartlerten Tiitel 

„oppla, ſo lieben wir“ gebt im Wilbelm⸗Tteater 
wleber eine neue Repue ilber die Bretter. Sie n eegten. 
Iich. vlcht fonberlich von den öier ſchon des öfteren gezeigten, 
Wleber bilben hen Haupianziehunnspunkt bie geſchmackvoll 
außgezogenen Girls, genannt Cherry⸗Glrls, die Ei 
nett tanzen, beſtens Stimmung machen und nicht weniger als 
30 Gllber hinburch in immer knapper gemeßfenen Foſtämen 
und Koſtümchen die Augenweide der männlichen Beſchauer 
bild/n. Im Gegenfatz zu den meſſten Revuen hat der Text⸗ 
dichter auf eine burchlaufende Haudlung verzichtet, iſt aber 
bemüht, geweſen, die einzelnen Bilber möglichſt wibig und 
abwechſlungsreich zu halten, Von den Golokräſten ſind 
Canbo Caval unb Geri! Cbermann beſonders au 
der Höhe, ſeſch und unermüdlich. Sie ernten benn auch 
manchen Vacherfolg, Leider muß feſtgeſtellt werden, daß 
neben ihnen auch manche unvollkommene Leiftung elnes ober 
Zines anderen Darſtellers eiaden werden muß, doch 
ſcheuchen munter tanzende Mäbchenteine eventuell ein⸗ 
tretende Beklemmungen wſeder hiuweg, Die Ausſtattung 
iſt gut, man hat barauf Wert Heßer auch hler für Ab⸗ 
we ume fu jorgen. is Orcheſter unter Veitung von 
Kapellmeiſter Walter Ett bemüßäſe ſſch mit Erſolg, die Dar⸗ 
ſteller beſtens zu unterſtützen. Alleß in allem amüflert das 
Abenög ſich gut und bekommt eo während des ganzen 
bends nicht mit Vangeweile zut tun. 
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Von Len Heihe Seele und orm. Im Rahmen der Vortr, 
K Heimatdienſtes ſpricht morgen abnd epauline Gräfſn des Dan 

Paie über das Thema: „Von Ffronkreichs Serle und Form“ 
im Adkerfgal des Vrichrih-Wüihem ühenhauſes, Gräfin Mont⸗ 
lelas, in Rom geboren, U Gemahlin bes bekannten Iſen der 
ri rage, General der Ma ff, Montßelns, 

Gräfin Montgelas hat eine oſtaſtatiſcher und ſil ſcher 
Reiſektzzen verfaßt. Näheres ſtehe heutigen Linzeiventeil. 

Scehlachtviehmarkt im Dangig. 
Amtlicher Bericht vom C. Mürz 1088. 

Vreiſe kür 50 Lilvaramm Lebendaewicht in Dansioer Gulden. 
Ochſen; letſchlac, ausgemäſtete, böchſten Schlacht⸗ 

werteh, . Anere — 
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ᷣeſte, Peſeaß ieen 3— 
Gerinde Küktern⸗ auatälvDer 250 

cagſe; Aaſ insg. jüngere Maſtbammel VW 
miüliße⸗ (3 60 5 Mlere maltbaminel und aul 

e i 
a i üegufie Mn 

vaulſg 10 peine von zirta 200 vis 200 vfund 63—6 
voll von eirta 160 bis 200 Vund 81-535. 

Leiſßee⸗ den ite 350 vib 0,Hus..G 
Ms ſhweſne unter 116. Viunb Lebendaemlci — 

Auſtrieß: Ochſen 62 Stück, Bullen 102 Stüc, Le 90 Std, 
ſammen Rinder 250 Stlick, Kälber 474 Stück, iſe 493 Stück, 
Schweine 1323 Stüc.   aumt.vlauſ: Rinder und Külber ruhig, Schaſe und Schweine 
geräumt. ‚ * ᷣW****   

„Schluderhaunes“ in Danzig. 
Mib beute in den Nathaus-Oichllplelen, 

Das grobe Filmwert „Schinberhannen“ von Karl 
Eildlerd und Rur, Wernharbt, das in allen Peutſchen 

tüdten mit namenkoſem Erlolg »eipteit wolden ſe, läult, 
wie wir berelts eincebend meldeien, deute, Dieustag, zum 
erflenmal in 50n 64 Der Film, der nach dem gleichnamſcen 

reesebeeſ, M a us⸗· elen auſgefüht, e h 
Heil. der Fllm noch in Beriln ln 20 Eöchtern iu aleicher 

Schluderbannes iſt ſichlechtltun der vopnlärlle Vertreter 
des deiitſchen Räudertums., Im Hunsrllict, im Sdenwald und 
weit Uher bleſe feine engere Heimat binaus blent heute noch 
ſein Name ald Kinderſchreck. Alles, was ſe an dreiſlen 
Mänbertaten auf deuiſchem Boden geſchab, ſchreibt die Ueber⸗ 
liefexung kün zur Laft. Dennoch feiert hhn der Volkomund 
als Helden, Freund der Armen und erbitterten Kämpfer 
luür die Freihelt ſelnes Landet gegen dle franzöſſſche Unter⸗ 
jochung und 2402 die Willkür des adminiſtraliven Appa⸗ 
rates. In der Kat war Schinderhannes kein gemeſner Ber⸗ 
brecher., Als Schinderhannes 8•50 langen küämpfen erariſſen 
un dvor das Gericht in Mainz beſtellt wurde, widmet ihm 
eln populirer Schriftſteller, der Herausgeber der Malnger 
Beltung, einige warme Worte: „Schinderhannes war von 
der Rafur bat ſeiner Weburt nicht ſtleimültterlich behandelt 
worden. Hei dem ganzen Verhör benahm er ſich auf elne 
Art, die bei einem wilden rauben Räuber ſiberraſchtl. Er 
war der flingſte in ſeiner Bande und ihr Haupimann, und 
lelbſt int Berthör erkennen ſeine Genoffen die Euperiorität 
ühres ehhemaliqen Wüihrers noch an, well er ihnen in der Tat 
Ion geiſtiger graft weit Aberlegen iſt, Sein Blick und Urtell 
ſt richtla, ſein, Betrangen iſt weder frech noch feige. Er 
lenanet nicht, ſchont ſn ſeinen Aubſagen ſich weulger als 
audere, forbert felbft ſeine Mitſchuldigen anf, der Wohrhel“ 
getren zu bleiben.“ 

Sicherlich wird der ſßhlm, der mit der beſten Meſetzüng 
geſplelt wirb, auch in Danzia reges Futereſfe ſinden. 

Dle ſtarzen Männer in der Meſfehalle. 
Am Montggabend kraten als erſtes Ran Mor Stelnke (Stoltlu) 

gegen Peler Lattdau (Duffeldorß) au. u Croſten Gewichlpvorleil, 
melchen Landau gegen Stehpe hatte, machte dleſer durch ſeine voi⸗ 
pechhn Technit wleder weit. 66 gab ein enſehr beweglen Rampt 
velcher nach 25 Minuten unentſchteden abgebrochen werden muthie 
Iun Sampf Spepacfer,(Polem) geghen WIcherhans (Dorlmund), Auhie 
der, Nole ſeine graße Kraft nauß iſchſichtzlos aus, was ollmals das 
Mißfallen der Juſchauer errchle. Sleger Spevaczel nach 17 Miuuſen 
durch Uwerg bon vorne. Intereſfant war das Treffen Wleß M 
Orlando (Nrogſten) und dem Noger Lempan. Ver ffaniht blich un— 
eulſchleden, Ernſt Sſlegfried e halle Schwarzbauer 
Lurgh als Glegnér, Iir harten Rilacen Slegfrleds murde 

iuch die ſchuellkräfthye Gniageüns⸗Wen des Snarſänders yu⸗ 
ich jach fünf nächſt ͤ. mitt ſed unt 

ů chen Sn r f üſet 

  

Schantewe, Der Peuſſche Meiſ A r, r he 'er 
Welle ival geſtleyn zun erſteumal auf den Plau, Sein (hegner, der 
'ewandte Pole, lonntte ſich nur 14 Minuten behr ipten, und unterlag 

n einein, kuſtvollen Aulsheber, OHeute, Dienstag, wieder ſün 
hroße Kämpfe. Mäheres ſiehe Anzeigenteit. 

Unſer Wetterbericht, 
Veröffenllichung des Oblervatoriume der Herlen Stadt Danzlg. 

Dienstag, den 6, März 1928., 

Allgemeine ueberſicht: Das mitteleurophliſche Hoch⸗ 
Drudge iſt bis auf ſchwache Lei⸗ über Südoſteuropa 1. 
Eine (ache Rime nicderen Druckes mit eſner ſtärberen Siörung 
über Finnland und einem Teiltief der Nordſee erſtrec' ſich von 
der, Bistaya nordoſtwärts bis zunt, Eismeer. Das neue Grönland⸗ 
hoch nimmt an der uuuch Heue voh. leher end teil und drängl 
die Störung⸗ bte nach Rußland ab, leber Atlaniit beginmt 
die Zykloneutätiglelt auſſuleben. 

orherſage ſür mophpen: Bewölkt, vielſach, neblig, Neigung 
3⁰ anbert ůi, ſchwache, umlailfende Winde, Temperalur' un⸗ 
vert t, 

Ausfichten für⸗Domperstag: Unbeſtünd üͤter kälter. 
E bei Oehen Laseh . Gb.ülmmn ber fißten 

Eine Rortrag über Rilke. In ber hieſigen Oxtsgruppe 
des Deutſchen Giſſeuſchaſter⸗Verhandes (DiWp.] hielt nen⸗ 
lich Stublenrat Dr. Kurt Horn einen Mortiraa über Ralner 
Maria Rilte, Auf Grund ſeiner lanalährigen Beſchüftiauna 

  

  

mitt dieſem Dichter entwarf ber Vortragende ein anſchau⸗ 
liches Bild ſeiner Nerſhnlichkeit und ſeines Lebenswerkes, 
Selne Ausführungen wurden belebt burch den Vortraa von 
zahlreichen Proben aus den Werken des Dichters in Vers 
und Proſa. Bon dem Gebanken ausgehend daß Rilke vſel⸗ 
leicht ber gröſtte zeitaenbſliſche urtker geweſen iſt, gab Dr. 

orn eine Entwicklungsgeſchichte bes hiitkeſchen Geiſtes, Der 
ortrag ſand eine außerordentlich beifälltae Aufnahme, 
In ven Kühler geſahren. Heute vormittag 10%½ Uhr ereig⸗ 

nete ſich auf dem Heumarkt ein Autvunſall, Der Autobus 
Dz, 13 661, der nach Karthaus Iaſt wollte wenden, Zur 
gleichen Zeit kam der Perſonentraftwagen Dh. 2678 heran⸗ 

, . , Autobus in den er. Der Au „ 
werb Vorberäder brachen ab. Er mußte deshalb abgeſchleppi 

erven. 
Das UAS hat einen neuen Beſiher. Das — 

ter iſt in andere Hände lwerg , Der neue lber iſt 
— à whpt, der nchrere Jahre Nudaurch Inhaber des Paſſage⸗ 

jers Var, 
voltzelbericht vom 6. März 1928. eſtgenommen: 

30 Petſenen; Larmter: 4 wegen Diebſtahls, 1 aus beſonderer 
Veranlaſſung, „1 wegen Hausfriedensbruchs, 6 wegen uner⸗ 
laubten Grenzübertrilts, 1 wegen Bannbruchs, 1 wegen Zu⸗ 
Elterei, auf Grund einer Feſtnahmenotiz, 13 wegen Trunken⸗ 

gell 2 in Pollzeihaft. 
— 

Waſſerſtandsnachrichten der Stromweichſel 
vom 6. März 19029. ů 

  

    

ů beſtern heute geſtern heute 
Thorn.....,5 4-186 Dirſchau .... 2%½ 200 
Fordon ＋ 505 1,95 Elnlage...42,18 2,10 
Cülm. 15½ „ 150 Schiewenhorſt.. 2% 210 
Graudenz... 2½5 2 Schöna 6„72 6668 
Kurzebrack. ... 28 2,46 Galgenberg ... 461 00 

Montauerſpißhe 202 2,91 [Neuhorſterbuſch 500 „•2, 
Vieckel 2,/1 1,96 ( Auwechs.—- — 

Kralau . . am 4. 3. — 2,36 am 5. 3. — 2,56 
Zawichoſt .. am 4. 3. 1,64 am 5, 3, L51 * 
Warſchau, am 4. 3. 1,52 am b. 3. ＋E 1551 

Tlock. . am 5, 3. 1,59 am 6. 3. ＋ 1,65 

Vorläufig letter Elöbericht der Stromweichsel vom 6. Mars llas. 
Von der uheinſeaßen Landesgrenze (Schillno) bis ur Mündung 

——.....2.—— 
iſt der Strom eisfre 
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i5 t ilich für, Voliiik: Ernſt uodos: für Danzicher Aach, 
i85 Raſh, 18 1 5 anz 123 5 ů 22 las: 

richrlceret l. Gerlaabacleliaft r b. V.. Dansfe m 0



IANGFUHE 
MAHEHT-BAHNTft.OFSY Das war — das lst — das bleibt Die Pranss lobt — UuR Publikum lot vetzeletert! 

100 Theuter in Deulschland spielen t haben unser großbes Programm! das gröste Erelgnls 

DenSHLUMME Srohnen Imre Raday — Erna Morens 174686 Personen 
Elilzra la Ponta — Karin Kvana eahen in einer Woche 

ö Evelyn Holt 
Aanpies onadd Westho 

— — LimhggggnerſübA ieegunyen, 66 
Lach dom bokunnten Romgy aus der Hoerliner Illustrirten 5 5 F V x 

von PoISHollkadef 

Fornoer: Fornoer: 

Caurd La Oiamte Harry Plel 
In ſihrem neuoßten Schlagerlustspiol in 

Ihe Spielzeug „PANIK“ 
Ein Spiel aus einer Ehe von heute „ 

Tencate Worlenscfhcns! Ein Fllm von Mhenteuern u. Wilden Tlaren 
— ů ä 

— 
—
—
—
—
2
 

2
—
 

  
von Carl Zuckmayer 

Potsonen dor landlung sind: Lisel Arna, Hans Stiü 5 —— ö Aiheet Stardet, P. Miäkr, Eoyß Tunmus-Lichteplele, Zoppel. Hanse-Llehtsplele:Meuishyunesse, 
kornst: LCamarõ La Mlunte lie AMO MOVARNO u MENMNV PORLMI in 

ꝗ in nrem — Schlagerlustsplel é‚ Her Necofflsier — VI 0 LA N ＋7 HA 

ihr Spielzeug , Masciste Josf östmpens uul fiur Lauiolelntel 
Ein Spiel aus einer Ehe von heute Her Meſd der MBerne Eine Episode aus der Droltus- Atiure 

EEEEE 
ů Danziger Heimatdienſt E. V. MESSEHALLEU-- 
Morgen, Mittwoch, den 7. März, 20 Uhr üsschocungskängie för Che Wotrwelstvrsehaft 109 
Panlime Goüfin Wiontgelas, Cicherhofi. v. Mnne gr- ö 

EEEL — VIA UrürkKnöt, Breslau, gegen Tompaon, Negerohamplon ůvů 

Klelne Ppwundn BVonSranbreichs Serlen-Sormn 
bräucht oin loder Hann 3 vbdterſaal des Friedr- Wilhein-Schüherhauſes 
8 prlekelnde, lustine Akte nuch dom tlolch- Eintritt 1.— Gulden 
nomiten cchau, nnd Lunzschlager aun der 

. 
ö 

Operotte „Biaue Mazur“ von Pranz Lehar 

Junkergasse Nr. 7 An der Markthalle 

  
  

    

     

    

    

  

   

  

      

    

    

  

     
    

    

Trotx des großen Ertolges 
nur noch ble Donneratag 

     

  

    

    

    

  

  
eu Lassemunn,, Kyih Weytter, Chottotte 

Unver, Slerirlett Rrne, r‚it Morrah, Vern 
Schimitloribee 

Lachen ohne Eade! Lachen ohne Ende 
Ferner: 

nloin Leben fllr das deine 
Srohdes Wten0t in 7 packenden Akien 

nach dem Bühnenstück „Odette“ 
In den Hauptrollen; Francesca Bertini, i efnps, Frlu Kortner, Proi Soim 

Ka in Spielund Handlung nicht zu über- 
trellendes Kunstwerk! 

eereeee eseeeeereee 

Uneſderruflich die Ietrten 3 nge! 

   
    
   

     

   

  

      
   Weruuchgen ersten Steln 

Ein Mädechenschloksnl unserer Xolt 
In 6 ergreilenden Akten allerhochster Spannung 

in Sitten-I. Mulktemerdlmm Wun WIehilgster SerueMSulater Hedeulung 
‚ CGreta Granl-. als Dirne EVs Helder 

rührend in ihrer blonden Schonheit u. tragischen Größe 

„ Curt Gersen -,. als Zuhältter Robort 
in seiner bisner anerkannt besten Rolle 

s Mdüdef mit dem 
(wie rraiche lch 

dlAAmHEH,EH SiaumfEH mint früh 
Der humorreichste Lustspielschlager des Jahres 
6 große Akte von überwältigender KRomix 

Ein Prooramm, dae man unbedinne ochen mußh! 
vVU2ìíi= * 

Tuilter Volltetiun. rerTiund 0 2 1A UmbMM Vollie DSSel. . J.e S 
αerve: Aee DmP, Baß „ 

lars Hausfrauenlob h. Keieen 20ce v. , 
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Das aitrenommierte Liohtaplethaus 

.Flamingo“ im næusn üswanüe n 
Moue Direktion Meuer Getet KHeues Loben 

Hierdurch zur gefl. Kenntnisnahme., daſl ich mit dem beutigen Tage 
die Ditektion des alttenommierten „Flamiono“ übernommen habe. 
Langjährige eriahrene Branchelkenntuisse ais ehemaliger Inheber des 
alten „Passage-Thesters“ bürgen für erstklaasige Leitung des 
Unternehmens. Mein Hauptptinzip Wird sein, den werten Besuchern wit 

milerbesten ausvesuchten Proghrommen 
aulxuwarlen. loadem ich allerseits um geneigten Zuspruch bitte. 
zeichne mit vorzüglicher Hochschtung 

  

   
    

      

    

   

        

   

  

         

      

   

  

   
      

   

    

    

      

Julius Kroiewoki 

    

Das urobbe Programm 2 Urnuftührungen 
Anläßlich der Uebernahme, ab Dienstaf, den 6. März 1928 

2* 

id5 Mäuchen ans Triseo          
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Slechlen, iautausſchlüge 
Kranplabergelcwar: „eltt Wunden i nie Liebes- und Lobenstronöüle einer Verwalsten KEAüüA KinoSaios Saunreßl isnvend vil. . 8 überaus ſesselude Aklie nach der Novelle von Karl Figdor Arstiic empiesten ino-Salbs (G 89.—, 100.—, 120.— K dem Verfasser von „Herrin der Welt“ Zu haben in den Apotheren 135.— usw.) ů ‚ Pachend, mienelgend ist dieses Spiel arie id VWölihehm Meihiche, Müntel, Schläuche, 1 von Sünde und Liebe, Gefahr und Llebetnot Weindßbia-Wresden Kenn-Schlsuchralt,Lanker, 

  

  

  

  Sättel,Mutien, Pedsl., Enbein 

Uen.-Hallnranls HAtuPg- ve 
Wõ es 

‚ 1 Danzlg, Prefferstadt 37 Reparaturen 
2 lar Kuuzsichliakeil werden lachmü nn is oh. 

Ersötklaszeiges, auserwähltes Theaterorchester 
Allerbeste deutsche Bonetzunyi 

Rrtun Wumns, Irnn Morinn, 180n v. Leruun, Irnei RUchert u. 2. 

  

      iin dumhschlavender 

KeKrül! 
    

        

  

        

   
   

  

Der 2. starke prodbrammechlader 

Terne boen — uueh tnod schnell u. billig ausgeſubri. 
. d. tur- und — me V — 

v. 4. K8 36½ Augenarrfen Bf. SAtes ue Meix Wliler, 
Slänzende Dankachretben zur Elnaicht I. Damm 14. 
Vorhbesprechd- kostenl. t0-1, 4-7 Uhr Klnbleffei 

E bſte j.Iel. 
Lie Sechaünie 

ů Itiſeur. se.222 
(Die Hochstaplerin) ů ‚ b 

Ein Erimineller Lustspielschlager in 7 intimen Akten ＋ Verkauf L Ciriſſenng Saß neucs 
r *2 rt ———————— Biaikihumnns „Herkeu⸗Hahrrgb 

    

   

  

  

      ibaich, Kieſperſchrt. 3j., Hed. komoleil, E.M biui Seſiie,chin eeLenerie Baren- i Grerrguſen.„Sacheer, 
verk. Borſt. Graben 24, 2· 29. 1. wes olbſchmiedegaſſfe &4, 2. 
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